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iPhone Tipps und Tricks für Dummies Schummelseite


Welcher Knopf macht was?

Home-Taste

[image: image] Einmal drücken: Aufwecken aus dem Stand-by-Modus, App schließen oder zurück

[image: image] Länger gedrückt halten: Siri starten

[image: image] Zweimal schnell hintereinander drücken: geöffnete Apps anzeigen

Ein/Aus-Taste

[image: image] Kurz drücken: Bildschirm ein- und ausschalten

[image: image] Länger drücken: iPhone ein- und ausschalten

[image: image] Zusammen mit Home-Taste: Screenshot machen

Laut/Leise-Tasten

[image: image] Lautstärke regeln

[image: image] Auslöser im Fotomodus

Die Fingerbefehle auf dem Home-Bildschirm

[image: image] Tippen auf Symbol: App öffnen

[image: image] Nach rechts wischen: Widgets anzeigen

[image: image] Vom unteren Rand noch oben wischen: Kontrollzentrum öffnen

[image: image] Vom oberen Rand nach unten wischen: Benachrichtigungen öffnen

[image: image] Von der Mitte des Bildschirms nach unten wischen: Eingabefeld für Siri-Suche öffnen

[image: image] Home-Taste zweimal antippen (nicht drücken): Apps verschieben sich nach unten, um besser mit dem Daumen erreicht zu werden

[image: image] Symbole länger berühren: Apps verschieben oder löschen
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Einleitung

Kaum eine technische Erfindung vergangener Jahrzehnte hat sich so schnell weltweit verbreitet wie das Apple iPhone. Die aktuellen iPhone 7 und 7 Plus sind bereits die 14. Generation der Smartphones von der Firma mit dem Apfel-Logo aus Kalifornien. Es klingt wie aus einer längst vergangenen Zeit, wenn man an das erste iPhone denkt, dabei ist es gerade einmal zehn Jahre her, dass es in Deutschland auf den Markt kam. Es war damals ab 399 Euro ausschließlich bei der Telekom erhältlich und hatte in der kleinsten Version einen Speicher von gerade einmal acht GB.

Das »Phone« im Namen täuscht darüber hinweg, dass Sie damit viel mehr tun können als nur telefonieren. Tatsächlich ist das iPhone ein kleiner Computer in handlichem Format und hunderttausende Apps ergänzen das iPhone täglich um neue Funktionen. Es ist gleichermaßen Foto- und Videokamera, Straßenkarte, E-Mail-Station, Taschenlampe, Kompass, Spielekonsole, mp3-Player, Terminkalender, Videotelefon, Diktiergerät und vieles mehr.

Selbst langjährigen iPhone-Nutzern sind nicht alle Tipps und Tricks bekannt, weshalb dieses Buch nicht nur für Neulinge geeignet ist. Auch wenn Sie seit Langem ein iPhone besitzen, werden Sie viele nützliche und amüsante Dinge erfahren, von denen Sie bisher noch nichts wussten.

Gehen Sie mit diesem Büchlein die ersten Schritte mit Ihrem neuen iPhone, lernen Sie die wichtigsten Grundlagen in Kürze kennen und holen Sie das Optimum heraus aus E-Mails, Kalendern, Kontakten, Fotos und dem Safari-Browser. Erhalten Sie außerdem Tipps für die besten Apps sowie sinnvolles Zubehör und lernen Sie, sich mit Ihrem iPhone E-Mails vorlesen zu lassen, unter Wasser zu fotografieren und Ihre Karriere als Hollywood-Regisseur zu starten.

Symbole, die in diesem Buch verwendet werden

In diesem Buch werden einige der bekannten … für Dummies-Icons verwendet. Sie sollen Ihnen helfen, den Inhalt zu verstehen, oder sie ergänzen etwas Wichtiges.

[image: 1] Wenn Sie dieses Icon sehen, können Sie einen kleinen Trick erwarten. Also etwas, das ich praktisch finde und von dem ich glaube, dass es Ihnen auch helfen wird.

[image: 1] Hier und da wird etwas Hintergrundinformation gebraucht. Die finden Sie neben diesem Icon. An und für sich kommen Sie ohne diese Informationen aus, aber meistens sind sie doch so interessant, dass sich das Durchlesen lohnt.

[image: 1] Bei diesem Icon finden Sie Informationen, die Sie unbedingt lesen sollten. Hier geht es nicht nur um Tipps, sondern um die wirklich wichtigen Dinge. Da heißt es aufpassen.

[image: 1] Dieses Icon weist auf eine tolle neue Funktion unter iOS 10 oder dem iPhone 7 hin. Viele Tipps und Tricks in diesem Buch sind aber auch mit älteren Betriebssystemen und iPhones umsetzbar.


Kapitel 1

Erste Schritte und Grundlagen

Ihr iPhone und die SIM-Karte aktivieren

Sie haben sich ein iPhone gekauft, wie aufregend! Allein schon das Auspacken macht Spaß. Suchen Sie mal auf YouTube nach »Unboxing iPhone« und Sie finden eine Menge Videos über die Freude am Auspacken. Und wie geht es jetzt los? Öffnen Sie das Fach an der Seite mit der beigelegten Klammer und legen Sie die SIM-Karte ein. Drücken Sie drei Sekunden den Schalter rechts oben und der Bildschirm geht an. Jetzt folgen Sie einfach den Schritten, die auf dem Display angezeigt werden. Halten Sie dafür Ihr WLAN-Passwort bereit, verbinden Sie mit dem USB-Kabel das iPhone mit Ihrem Computer und öffnen Sie iTunes.

Inhalte von einem alten iPhone übertragen

Wenn Sie bereits ein älteres iPhone besitzen, können Sie alles Wichtige automatisch auf Ihr neues iPhone übertragen: Kontakte, Apps, E-Mail-Konten, Fotos und so weiter. Bedingung dafür ist, dass Sie ein Backup des alten iPhones mit Ihrem iTunes-Account oder mit der iCloud erstellt haben. Normalerweise passiert dies automatisch, sobald Sie Ihr iPhone synchronisieren. Ansonsten sollten Sie dies nachholen.

[image: 1] Erstellen Sie das Backup von Ihrem alten iPhone unbedingt vor der Konfiguration Ihres neuen. Verbinden Sie es dafür mit iTunes oder synchronisieren Sie es über iCloud.

Bei der Konfiguration des neuen iPhones können Sie auswählen, ob Sie das Backup aus iTunes oder iCloud wiederherstellen möchten. Wenn die Wiederherstellung abgeschlossen ist, startet das iPhone neu. Sie finden dann – wie von Zauberhand – alle Ihre bisherigen Einstellungen, Apps und Fotos auf Ihrem neuen schönen iPhone wieder.

Knöpfe und Schalter

Viele Tasten hat das iPhone wirklich nicht und eigentlich sind diese selbsterklärend. Aber es gibt doch ein paar Tasten-Funktionen, die auch erfahrene iPhone-Nutzer nicht kennen.

Home-Taste

Der große Knopf auf der Vorderseite ist ein wahres Multitalent.

[image: image] Einmal drücken: App oder Ordner schließen, Rückkehr zum letzten Bildschirm oder Aufwecken aus dem Stand-by-Modus.

[image: image] Länger gedrückt halten: Siri (Ihr Sprachassistent, siehe Kapitel 9) startet, und Sie können eine Frage stellen oder einen Befehl geben.

[image: image] Zweimal schnell hintereinander drücken bei aktivem Bildschirm: Anzeige der aktuell im Hintergrund geöffneten Apps. So können Sie einzelne Apps durch Wischen nach oben beenden oder zwischen einzelnen Apps wechseln.

[image: image] Fingerabdruck erkennen: Diese »Touch ID« genannte Funktion erkennt Ihren Fingerabdruck und nutzt ihn zur Identifikation und als Bestätigung Ihrer iTunes-Einkäufe. Sie ist damit als Alternative zur Codenummer gegen fremden Zugriff gesperrt.

[image: image] Home-Taste zweimal tippen (nicht drücken): Die Anzeige der Apps auf dem Startbildschirm verschiebt sich nach unten, um einfacher mit dem Finger an die oben angezeigten Apps zu gelangen. Auch innerhalb von Apps funktioniert dieser Trick und macht Inhalte und Funktionen am oberen Rand des Bildschirms leichter zugänglich.

Ein/Aus-Taste

Die Taste rechts oben dient zum Ein- und Ausschalten des Bildschirms. Wird die Ein/Aus-Taste gedrückt, ist Ihr iPhone allerdings nicht ausgeschaltet. Es kann zum Beispiel weiterhin Musik gehört werden, E-Mails werden versendet und auch viele Apps laufen weiter. Wenn Sie Ihr iPhone ganz ausschalten wollen, halten Sie die Taste drei Sekunden gedrückt und ziehen dann den Ausschalten-Regler oben nach rechts.

Laut/Leise-Tasten

Diese Tasten auf der linken Außenseite bieten neben der Lautstärke-Steuerung von Musik oder Videos eine praktische Zusatzfunktion. Im Fotomodus können Sie die Tasten als Auslöser für die Kamera benutzen. Sie brauchen dann nicht den manchmal unhandlichen Auslöser auf dem Bildschirm zu verwenden.

Stummschalter

Sie wollen Ihre Ruhe haben? Oben links befindet sich der Kippschalter für das Stummschalten Ihres iPhones. Auch wenn es wegen eines Anrufs klingelt, können Sie so die ungewollte Ruhestörung sofort beenden. Das Klingeln ist dann nur noch eine Vibration (wenn Sie es so eingestellt haben) und nach der eingestellten Zeit landet der Anruf auf der Mailbox.

Touchscreen-Fingerspiele

Dass Sie das iPhone mit Ihrem Finger bedienen, ist klar. Darüber hinaus gibt es aber ein paar zusätzliche Fingerbefehle:

[image: image] Doppeltippen: Wenn Sie sich im Kartenprogramm oder bei einem Foto befinden, können Sie mit dem doppelten Tippen auf den Bildschirm den Ausschnitt vergrößern beziehungsweise zoomen. Auf Websites springen Sie so direkt zu der Textspalte, auf die Sie gerade tippen. In WhatsApp können Sie mit einem Doppeltippen den Text einer Sprechblase markieren, um ihn zu kopieren oder weiterzuleiten.

[image: image] Vergrößern durch Aufziehen: Nutzen Sie den Daumen und den Zeigefinger, indem Sie die beiden zueinander oder voneinander wegbewegen, um in ein Bild, eine Website oder eine Karte hinein- oder hinauszuzoomen. Im Gegensatz zum Doppeltippen können Sie hier stufenlos vergrößern oder verkleinern.

[image: image] Nach oben springen: Immer, wenn Sie sich lange Websites oder längere Listen an Liedern in Ihrer Musik-App anschauen, können Sie mit einem Tippen auf dem oberen Rand des Bildschirms wieder ganz nach oben springen. So sparen Sie sich das langwierige Scrollen.

[image: image] Langes Berühren: Wenn Sie auf dem Startbildschirm Ihren Finger etwas länger auf einer App halten, fangen alle Apps an zu wackeln und Sie können sie verschieben oder löschen. Befinden Sie sich gerade in einer Texteingabe, können Sie damit Text markieren und beim E-Mail schreiben ein Optionsmenü aufrufen, um beispielsweise ein Foto einzufügen oder die Zitatebene zu ändern.

[image: image] [image: image] Festes Drücken: Tatsächlich erkennt das Display, wie fest Sie es drücken. Diese »3D Touch« genannte Funktion bietet in vielen Apps auf schnelle Weise eine Voransicht von gewählten Funktionen an, zum Beispiel in der Fotoübersicht, bei Links auf Webseiten oder im Kontrollzentrum.

Die Mitteilungszentrale

Welche Anrufe habe ich verpasst? Wer hat mir eine Nachricht geschrieben? Welche Benachrichtigungen haben mir meine Apps gesendet? Fragen wie diese bekommen Sie in der Mitteilungszentrale mit nur einem Wisch beantwortet. Streichen Sie einfach vom oberen Rand nach unten über den Bildschirm und schon sehen Sie, was sich Wichtiges getan hat (Abbildung 1.1).

Das Kontrollzentrum

Egal, wo Sie sich gerade auf Ihrem iPhone befinden, Sie können mit einem Wisch vom unteren Rand nach oben schneller auf wichtige Funktionen zugreifen.

Schnelligkeit ist zum Beispiel geboten, wenn Sie Licht brauchen, weil der Strom ausgefallen ist oder die Stewardess Sie vor dem Abflug auffordert, sofort das iPhone in den Flugmodus zu versetzen. Gut, dass Sie im Kontrollzentrum (siehe Abbildung 1.2) generelle Einstellungen schnell anpassen können:

[image: image] Flugmodus

[image: image] WLAN

[image: image] Bluetooth

[image: image]

Abbildung 1.1 Die Mitteilungszentrale in iOS 10

[image: image] Nicht-stören-Modus

[image: image] Ausrichtungssperre (siehe Kapitel 9)

[image: image] Bildschirmhelligkeit

[image: image]

Abbildung 1.2 Das Kontrollzentrum

[image: image] Airdrop (Übertragen von Dateien)

[image: image] Airplay (Apple TV Anbindung)

[image: image] Werkzeuge: Taschenlampe, Timer, Taschenrechner und Kamera

Teilweise sind die Optionen, die sich hinter diesen Symbolen verbergen, über 3D Touch direkt auswählbar. Die Länge des Timers lässt sich darüber bestimmen oder entscheiden, ob ein Foto, Selfie oder Video aufgenommen werden soll (siehe Abbildung 1.3).

[image: image]

Abbildung 1.3 3D Touch im Kontrollzentrum

Wenn Sie im Kontrollzentrum einmal nach links wischen, können Sie zusätzlich die Musik steuern und die Lautstärke verändern.

[image: 1] Das Kontrollzentrum ist grundsätzlich auch mit gesperrtem Startbildschirm erreichbar, somit auch für Unbefugte. Wenn Sie dies nicht wünschen, können Sie es in der Einstellungen App bei KONTROLLZENTRUM deaktivieren.

Widgets

[image: 1] Eine weitere Möglichkeit, schnell auf bestimmte wichtige Informationen zuzugreifen, sind die Widgets, die für iOS 10 entwickelt wurden. Vom Homescreen sind sie durch Wischen nach rechts erreichbar. Sie sehen dann das Datum und darunter helle Felder mit Informationen aus Ihren Apps. Welche Widgets genau in welcher Reihenfolge angezeigt werden, können Sie individuell festlegen. Beim Klick auf den Bearbeiten-Button unten bekommen Sie eine Auswahl an Apps angeboten, die Inhalte für Widgets zur Verfügung stellen, siehe Abbildung 1.4. Aktuell bieten noch nicht alle Apps eigene Widgets an, die Anzahl wird sich aber in nächster Zeit erhöhen. Es lohnt sich also, ab und an mal wieder nachzuschauen.

[image: image]

Abbildung 1.4 Widgets

Leichter Suchen mit Siri

Wer sucht, der findet. Sobald Sie aber sehr viel Musik, viele E-Mails, Kontakte, Apps und Termine auf Ihrem iPhone gespeichert haben, kann das schon mal dauern. Am schnellsten geht es dann mit der übergreifenden Siri-Suche. Diese integrierte Suchfunktion durchsucht wirklich alles auf Ihrem iPhone und das richtig schnell.

Wischen Sie auf dem Startbildschirm von der Mitte nach unten. Es erscheint das Eingabefeld oben am Bildschirmrand. Es werden Ihnen die passenden Suchergebnisse bereits bei der Eingabe der ersten Buchstaben aufgelistet. Dabei wird die Suche auch auf Dinge außerhalb Ihres iPhones erweitert. Sie finden dann auch Ergebnisse von Orten in der Nähe, Kinofilmen oder Apps in iTunes, siehe Abbildung 1.5.

Was Sie mit Siri alles tun können, wenn Sie mit ihr sprechen, erfahren Sie in Kapitel 10.

Apps

Die kleinen Programme auf Ihrem iPhone machen es zu einer sehr individuellen Sache: zu einer Spielestation, zu einem Büro für unterwegs oder zu einer Informationszentrale. Die Auswahl der Apps auf Ihrem iPhone zeigt, was Ihnen wichtig ist, und unterscheidet Sie von allen anderen iPhone-Nutzern. Apps sind das Lebenselixier Ihres iPhones. Inzwischen werden weltweit durchschnittlich 800 Apps pro Sekunde heruntergeladen.

[image: image] Apps herunterladen: Um Apps direkt auf Ihr iPhone zu laden, benutzen Sie die Store-App. Allerdings empfiehlt es sich, dafür in einem WLAN-Netz angemeldet zu sein, sonst kann es schon mal sehr lange dauern und viel Datenvolumen aufbrauchen. Alternativ können Sie Apps aber auch im iTunes App Store auf Ihrem Computer kaufen und beim Synchronisieren des iPhones übertragen. Außerdem können Sie das automatische Laden von neuen Einkäufen auf Ihr iPhone aktivieren, dann brauchen Sie es nicht einmal mehr an den Computer anzuschließen.

[image: image]

Abbildung 1.5 Suchergebnisse mit Siri

[image: image] Apps sortieren: Halten Sie ein App-Symbol lange gedrückt, dann fangen alle App-Symbole an zu wackeln. In diesem Modus können Sie die Apps verschieben und mit Tippen auf das X auch löschen. Wenn Sie Ordner mit einer Gruppe von Apps anlegen möchten, verschieben Sie diese übereinander. Diesem Ordner können Sie dann einen eigenen Namen geben. Am Ende drücken Sie auf die Home-Taste und die Veränderungen werden gesichert.

[image: image] Apps aktualisieren: Von fast allen Apps gibt es regelmäßig neue Versionen. Dabei werden neue Funktionen hinzugefügt oder Fehler korrigiert. Ein Blick in den App Store unter Updates verrät, welche App in letzter Zeit aktualisiert wurden und welche Neuerungen in der jeweiligen App Einzug gehalten haben.

[image: image] Lokale App-Empfehlungen: Im App Store können Sie sich Apps anzeigen lassen, die etwas mit dem Ort zu tun haben, an dem Sie sich gerade befinden. Öffnen Sie den App Store und tippen Sie auf Kategorien und dann ganz unten auf In der Nähe beliebt, um lokale Apps zu finden. Sind Sie gerade in Paris, finden Sie zum Beispiel schneller die App des Louvre-Museums.


Kapitel 2

Alles organisiert: Kontakte und Kalender

Kontakte importieren

Viele Menschen haben schlechte Erfahrungen beim Übertragen von Kontakten, Adressen, E-Mails und Telefonnummern von einem zum nächsten Gerät gemacht. Gerade diese Daten sind aber so wichtig und niemand möchte alle diese Daten von Hand neu eingeben. Daher erkläre ich Ihnen hier kurz die wichtigsten Möglichkeiten zur Übernahme vorhandener Kontakte:

[image: image] Von einem alten iPhone: Hier werden die Kontakte automatisch beim Aktivieren aus dem Backup Ihres alten iPhones übernommen. Wichtig dabei: Altes iPhone zuerst synchronisieren, um den aktuellen Stand im Backup zu sichern.

[image: image] Vom Mac-Adressbuch oder aus Outlook: Verbinden Sie das iPhone mit dem Rechner, klicken Sie in iTunes auf das iPhone-Symbol oben links. Unter Infos klicken Sie Kontakte synchronisieren an und dann unten rechts auf Synchronisieren.

[image: image] Von einer SIM-Karte: Stellen Sie bei Ihrem alten Handy sicher, dass alle Kontakte dort auf die SIM-Karte gespeichert werden. Manchmal befinden sie sich auch auf dem Gerät selbst, dann können Sie diese auf die SIM-Karte kopieren. Legen Sie dann die SIM-Karte in das iPhone ein. Dann können Sie unter Einstellungen|Kontakte auf Sim-Kontakte importieren tippen und schon sind alle Ihre Daten an der richtigen Stelle.

[image: 1] Das iPhone 7 nutzt die kleinste Form der SIM-Karte, die Nano-SIM. Wenn Ihr bisheriges Handy die nächstgrößere Micro-SIM verwendet, passt sie leider nicht in das iPhone 5. Mit einem Trick können Sie diese aber passend machen. Viele Handy-Shops haben eine entsprechende Schneidevorrichtung, um die SIM-Karte für ein paar Euro in das passende Format zu schneiden. Damit sparen Sie die Zeit, die Ihr Mobilfunk-Anbieter ansonsten benötigen würde, um Ihnen eine neue Karte zu senden.

Den Kontakten Bilder zuweisen

Wenn Sie den Kontakten in Ihrem Adressbuch ein Foto zuweisen, sehen Sie das Foto schon beim Anruf. Das ist nicht nur ein netter Effekt, sondern hilft Ihnen auch, sich an die Person zu erinnern, deren Namen Ihnen entfallen ist. Sie wählen dafür ein Bild aus Ihrer Fotos-App, klicken links unten auf das Weiterleiten-Symbol, dann auf Kontakt zuweisen.

Mehrere Kalender nutzen

Verschiedene Kalender zu nutzen, hilft Ihnen dabei, Privates von Beruflichem zu trennen oder Kalender für bestimmte Zwecke anzulegen, zum Beispiel Termine Ihres Sportvereins (siehe Abbildung 2.1). Dies hat den Vorteil, dass Sie sich entscheiden können, welchen Kalender Sie gerade anschauen möchten. Zum Anlegen eines zusätzlichen Kalenders tippen Sie unten auf Kalender, dann auf Bearbeiten|Hinzufügen. Geben Sie Ihrem Kalender einen Namen und eine Farbe, in der die Termine angezeigt werden sollen. Jetzt können Sie sich einzelne Kalender separat anschauen oder alle gemeinsam.

[image: image]

Abbildung 2.1 Verschiedene Kalender zur Auswahl

Nützliche Kalender abonnieren

Kalender-Abos gibt es zu vielen Themen: Ferientermine, gesetzliche Feiertage, Bundesliga-Spieltermine oder Tourdaten Ihrer Lieblingsband. Diese können Sie automatisiert in Ihren Kalender importieren. Dabei bekommt jeder Kalender eine eigene Farbe. Suchen Sie im Web nach den jeweiligen Kalender-Abos und der Dateiendung .ics. Alle deutschen Ferientermine gibt es beispielsweise als kostenloses Abo unter www.schulferien.org.

Kalender gemeinsam nutzen

Termine mit anderen gemeinsam einzusehen und zu pflegen, macht nicht nur im Büro Sinn. Auch privat kann ein Familienkalender für gemeinsame Aktivitäten oder ein Vereinskalender mit Spielterminen eine sinnvolle Möglichkeit sein, gemeinsam die anstehenden Termine im Blick zu haben. Veränderungen sind so immer gleich für alle sichtbar. Dies funktioniert mit Kalendern, die Sie mit Ihrem kostenlosen iCloud-Konto angelegt haben. Beim Anlegen eines Kalenders auf icloud.com klicken Sie unten links auf das Zahnrad-Symbol, dann auf Neuer Kalender und wählen Sie dann eine der angebotenen Optionen:

[image: image] Öffentlicher Kalender: Jeder kann auf den Kalender zugreifen.

[image: image] Privater Kalender: Sie geben einzelnen Teilnehmern das Recht ihn anzuschauen oder auch zu bearbeiten.

[image: image]

Abbildung 2.2 Kalenderfreigabe auf icloud.com


Kapitel 3

Telefonieren

Während des Telefonats

Wenn Sie einen Anruf angenommen haben und das iPhone ans Ohr halten, schaltet sich automatisch das Display aus, damit Sie nicht aus Versehen mit dem Ohr das Gespräch stumm schalten oder auflegen. Sobald Sie während des Gesprächs das iPhone wieder waagerecht halten, erscheinen auf dem Display sechs verschiedene Funktionen, die Sie während des Telefonats nutzen können:

[image: image] Stummschalten: Verhindern Sie, dass Ihr Gesprächspartner etwas hört, während Sie beispielsweise eine Rückfrage an jemanden im Raum stellen.

[image: image] Ziffernblock einblenden: Wechseln Sie damit zur Zifferneingabe. Dies ist vor allem dann notwendig, wenn Sie Ihre Mailbox managen oder bei Hotlines auf die Frage nach dem nächsten Schritt mit einer Ziffern-Eingabe antworten sollen.

[image: image] Lautsprecher: Wenn Sie hier tippen, wird Ihr iPhone zur Freisprechanlage oder zum Konferenztelefon. Sehr praktisch und mit erstaunlich guter Qualität.

[image: image] Anruf hinzufügen: Mit dieser Funktion können Sie gleichzeitig mehrere Gespräche abwechselnd führen und eine Telefonkonferenz starten. Tippen Sie während eines Telefonats auf Anruf hinzufügen und wählen Sie eine Nummer oder einen Kontakt aus Ihrem Adressbuch. Das bisherige Telefonat wird gehalten.

Jetzt können Sie zwischen den Teilnehmern Tauschen. Durch Tippen auf Konferenz werden die Teilnehmer zu einem Gespräch zusammengeschaltet.

[image: image] FaceTime: Öffnen Sie mit dieser Funktion während des Telefonats eine FaceTime-Verbindung und starten Sie damit ein Videotelefonat. Die Funktion kann allerdings nur angewählt werden, wenn Ihr Gesprächspartner ebenfalls ein iPhone benutzt.

[image: image] Kontakte: Mit einem Tipp auf Kontakte öffnen Sie Ihr Adressbuch. Das ist besonders dann praktisch, wenn Sie jemandem am Telefon die Adresse oder Telefonnummer eines anderen Kontakts mitteilen möchten.

[image: 1] Bei allen Funktionen, bei denen Sie das Display während des Telefonats nutzen, müssen Sie natürlich zuerst auf Lautsprecher umstellen oder mit dem Kopfhörer-Kabel im Ohr telefonieren.

Anruf ablehnen

Vielen Menschen fällt es schwer, einen Anruf nicht sofort anzunehmen, auch wenn die Situation gerade etwas unpassend für ein Telefonat ist. Um dem Anrufenden kurz mitzuteilen, dass es gerade nicht passt, gibt es auch die Option einer sofortigen Textnachricht beziehungsweise SMS, ohne miteinander zu sprechen. Hier kann auf einen von drei Standard-Texten zurückgegriffen oder ein eigener Text verwendet werden.

Visual Voicemail

Die Mailbox-Nachrichten werden mit dieser Funktion auf dem iPhone gespeichert. Sie brauchen die Mailbox also nicht anzurufen und sehen schon vor dem Anhören einer Nachricht, von wem sie stammt. Sie können die Nachrichten in beliebiger Reihenfolge anhören und jederzeit löschen oder gespeichert lassen.

[image: image]

Abbildung 3.1 Optionen während des Telefonats

[image: image]

Abbildung 3.2 Textnachricht beim Anrufablehnen

[image: 1] Sollte Visual Voicemail bei Ihnen nicht funktionieren, liegt dies an Ihrem Mobilfunk-Anbieter. Insbesondere günstige Mobilfunk-Anbieter wie zum Beispiel Fonic unterstützen diese Funktion nicht. Fragen Sie im Zweifel bei Ihrem Anbieter nach.

Videotelefonate mit FaceTime oder Skype

Wer hätte noch vor zehn Jahren gedacht, dass Videotelefonie für jedermann verfügbar und so günstig ist? Genauso einfach, wie Sie mit Skype oder Facebook auf Ihrem Computer videotelefonieren können, funktioniert das auch mit Ihrem iPhone. Bedingung ist allerdings, dass Ihr Gesprächspartner das entsprechende Programm installiert hat.

FaceTime

Videotelefonate mit FaceTime funktionieren nicht nur mit dem iPhone. Auch Besitzer eines Mac-Computers oder iPads können Sie über FaceTime erreichen. Um einen FaceTime-Anruf zu tätigen, öffnen Sie einen Kontakt im Adressbuch und tippen auf den FaceTime-Button unten. Wenn Sie Ihrem Gesprächspartner zeigen wollen, was Sie gerade sehen, tippen Sie auf das Symbol unten rechts und aktivieren Sie somit die Kamera auf der Rückseite.

Mit Skype telefonieren und chatten

Wenn Sie die Skype-App auf Ihrem iPhone geladen haben, erreichen Sie auch Freunde mit Windows-Computern oder Android-Smartphones und können mit ihnen ein Videogespräch führen.

[image: 1] Videotelefonate funktionieren optimal mit einer WLAN-Verbindung. Wenn Sie keine Datenflatrate haben, könnte Ihr Volumen auch schneller verbraucht sein, als Ihnen lieb ist.

Auf Ihrem Computer nutzen Sie Skype möglicherweise bereits. Aber sparen Sie auch Telefonkosten mit Skype auf Ihrem iPhone? Die App funktioniert genauso wie auf dem Computer, nur in klein. Sobald Sie eingeloggt sind, können Sie sehen, welche Ihrer Kontakte gerade online sind, mit ihnen Textnachrichten austauschen und ein Sprach- oder Videotelefonat starten. Darüber hinaus können Sie auch normale Festnetz- oder Mobiltelefone anrufen, was gerade bei Auslandsgesprächen oftmals deutlich günstiger ist. Dafür benötigen Sie allerdings ein Guthaben auf Ihrem Skype-Konto. Dieses können Sie dann auf Ihrem Rechner und iPhone gleichermaßen einsetzen. Bedingung für die Nutzung von Skype ist die Nutzung eines WLANs.

Wenn Sie im Ausland sind, können Sie mit Skype auch hohe Auslandsroaming-Kosten für eine Internetverbindung vermeiden. Mehr als eine Million WLAN-Hotspots von Skype-Kooperationspartnern gibt es weltweit. Um diese zu nutzen, benötigen Sie die kostenlose App Skype Wifi. Nachdem Sie sich mit einem offenen (aber kostenpflichtigen) WLAN verbunden haben, öffnen Sie die App und bekommen die Kosten pro Minute angezeigt. Wenn Sie sich dann verbinden, werden diese Kosten mit Ihrem Skype-Guthaben verrechnet. Ein großer Vorteil ist die Schnelligkeit, denn Sie brauchen bei diesem Verfahren nicht erst ein Passwort zu erfragen und dann separat einzugeben.

Anrufe aus einer E-Mail oder Website starten

Sie haben eine E-Mail bekommen und möchten den Absender direkt anrufen? Kein Problem. Wenn in der E-Mail die Telefonnummer genannt wird, können Sie durch festes Drücken (3D Touch) der dann blau oder als Link markierten Nummer direkt einen Anruf starten, ohne die Nummer erst abschreiben oder speichern zu müssen. Ihr iPhone erkennt das Nummernformat in E-Mails aber auch auf Websites automatisch.

[image: 1] Möchten Sie die Telefonnummer auf einer Website oder in einer E-Mail in Ihr Adressbuch übernehmen? 3D Touch bietet Ihnen auch die Optionen Neuen Kontakt erstellen oder Zu Kontakt hinzufügen.


Kapitel 4

SMS, iMessage und E-Mails

Auf dem iPhone schreiben

Cursor positionieren

Wenn Sie längere Texte in einer E-Mail oder einer Notiz schreiben und an eine bestimmte Stelle im Text springen möchten, können Sie einfach dorthin tippen. Dies ist aber nicht sonderlich genau. Genauer treffen Sie eine Stelle im Text mit der Lupe. Diese erscheint, sobald Sie den Finger länger auf einer Stelle belassen. Die Lupe erleichtert Ihnen das Navigieren im Text. Sie können dann genau dort weiterschreiben oder einen Text aus der Zwischenablage einfügen.

Kopieren und Einfügen

Das Abschreiben von längeren Texten können Sie sich sparen, wenn Sie einen vorhandenen Text von einer Website oder aus einer E-Mail übernehmen möchten. Halten Sie einfach länger den Finger auf den entsprechenden Text. Es erscheint eine blaue Markierung, die Sie zum Anfang und Ende des zu kopierenden Textes verschieben können (siehe Abbildung 4.1). Tippen Sie dann auf Kopieren, öffnen Sie eine neue E-Mail, halten Sie den Finger länger in das Textfeld, bis der schwarze Auswahlbalken erscheint, und tippen Sie dann auf Einfügen. Sie können die Einfügen-Funktion auch verwenden, um Nachrichten oder Notizen zu schreiben.

[image: image]

Abbildung 4.1 Text auf einer Website kopieren

Autoergänzung

Beim Schreiben wird Ihnen eine Autoergänzungsfunktion angeboten. Dabei werden nicht nur Vorschläge für die Vervollständigung von Worten gemacht. Auch Redewendungen sind hinterlegt und so werden Ihnen auch mögliche nächste Worte für Ihren Satz vorgeschlagen.

[image: image]

Abbildung 4.2 Texteingabe mit Swype

Tippen im Querformat

Die Tastatur können Sie vom Hoch- zum Querformat wechseln, indem Sie das iPhone einfach zur Seite kippen. Im Querformat ist die Tastatur deutlich größer. Damit treffen Sie möglicherweise die Tasten genauer und sind schneller bei der Eingabe von Texten. Allerdings bieten nicht alle Apps diese Funktion.

Wischen statt Tippen

[image: 1] Für manche Menschen sind die Tasten auf einem iPhone einfach zu klein und es passieren ständig Tippfehler. Jetzt gibt es dazu eine Alternative: das Wischen (siehe Abbildung 4.2). Dabei wird ohne Absetzen von einem zum nächsten Buchstaben gewischt. Anhand der gewischten Form wird das Wort erkannt. Auf diese Weise muss der Finger nur noch für jedes Wort einmal hochgenommen werden. Die Handhabung ist etwas gewöhnungsbedürftig. Nach einiger Zeit kann man mit der Eingabe von Text aber deutlich schneller sein als mit der üblichen Methode. Außerdem merkt sich die Tastatur häufiger genutzte Wörter und Eigennamen. Um diese Funktion zu testen, laden Sie einfach die entsprechenden Apps. Sie heißen Swype oder Swiftkey und sind kostenlos. Nach dem Laden der App aktivieren Sie die Funktion in den Einstellungen unter Allgemein|Tastaturen|Tastatur hinzufügen. Dann können Sie diese Funktion in allen Apps, in denen Text geschrieben wird, nutzen.

Umlaute und Sonderzeichen

Die deutschen Buchstaben Ä, Ö, Ü und ß befinden sich aus Platzgründen nicht direkt auf der Standardtastatur. Wenn Sie diese eintippen möchten, halten Sie die Tasten A, O, U oder S länger gedrückt. Dann erscheinen die weiteren hinterlegten Buchstaben und Sie können sie auswählen. Die Umlaute können Sie auch auf der Tastatur dauerhaft einblenden, indem Sie in den Einstellungen Allgemein|Tastatur|Tastaturen|Deutsch (Deutschland) die Option Deutsch aktivieren und Qwertz deaktivieren. An dieser Stelle können Sie auch andere gewünschte Sprachen mit ihren entsprechenden Sonderzeichen aktivieren. Allerdings werden die Buchstaben auf der Tastatur insgesamt kleiner, wenn zusätzliche Tasten dazukommen, da alle Buchstaben etwas zusammenrücken müssen. Das »ß« finden Sie immer unter der S-Taste. Weitere Zahlen und Satzzeichen rufen Sie über die 123-Taste unten auf. Dort finden Sie unter dem €-Zeichen auch weitere Währungssymbole. Das §-Zeichen finden Sie unter dem »&«, das °-Zeichen (Grad) unter der Null und verschiedene Arten von Anführungszeichen unter dem ». Viele weitere Symbole finden Sie versteckt unter den sichtbaren; probieren Sie doch alle einmal durch und staunen Sie, was Sie dort alles entdecken.

Selbstverständlich können Sie auch Emoticons in Ihre Texte einfügen. Wählen Sie dafür in den Einstellungen Allgemein|Tastatur|Tastaturen|Tastatur hinzufügen den Eintrag Emoji-Symbole aus. Danach können Sie während des Schreibens durch Tippen auf das Weltkugel-Symbol aus einer großen Auswahl von Emoticons auswählen (siehe Abbildung 4.3).

[image: 1] Um Punkt, Komma, Strich und andere Satzzeichen sowie Zahlen schneller einzugeben, gibt es einen Trick. Sie können vermeiden, die Tastatur vor und nach der Eingabe mit der 123-Taste von Zeichen auf Buchstaben umstellen zu müssen. Wenn Sie auf 123 tippen, belassen Sie den Finger einfach auf der Taste, wischen dann mit dem Finger zum gewünschten Satzzeichen und lassen wieder los. Automatisch wird dann wieder die Buchstabentastatur eingeblendet.

[image: image]

Abbildung 4.3 Emoticons in Nachrichten oder E-Mails einfügen

[image: 1] Punkte können am Satzende schneller eingefügt werden, indem Sie die Leertaste doppelt antippen. Um diese Funktion zu nutzen, aktivieren Sie in den Einstellungen unter Allgemein|Tastatur den ».«-Kurzbefehl. Nach dem Punkt wird der erste Buchstabe dann automatisch als Großbuchstabe gesetzt.

Textkürzel

Immer wiederkehrende längere Wörter oder Sätze können Sie schneller eingeben, indem Sie Kurzbefehle nutzen. »mfg« verwandelt sich so beispielsweise direkt bei der Eingabe in »Mit freundlichen Grüßen«. Die Kurzbefehle legen Sie in den Einstellungen bei Allgemein|Tastatur|Textersetzung fest und können sie dann für SMS oder E-Mails verwenden.

[image: image]

Abbildung 4.4 E-Mails schreiben mit Siri

AutoKorrektur

Bei den kleinen iPhone-Tasten passiert es leicht, dass Sie sich vertippen. Das iPhone kann Ihnen dabei helfen, solche Fehler zu vermeiden. In den Einstellungen finden Sie unter Allgemein|Tastatur die Option Auto-Korrektur. Wenn Sie diese aktiviert haben, prüft die AutoKorrektur-Software während des Schreibens, ob das Wort bekannt ist, und vervollständigt oder korrigiert es, sollten Sie sich vertippt haben.

[image: 1] Wenn das Wörterbuch bestimmte Fachbegriffe oder Kunstwörter nicht kennt, wird es immer versuchen, sie zu korrigieren und ungewollt in andere Wörter zu verwandeln. Um dies zu vermeiden, speichern Sie diese Wörter als Vor- oder Nachnamen in Ihrem Adressbuch. Diese Wörter werden dann nicht mehr korrigiert, denn Namen aus dem Adressbuch wird Ihr iPhone niemals korrigieren.

Schütteln mit Funktion

Ihnen gefällt der Text nicht, den Sie gerade in einer E-Mail, Nachricht oder in einem Online-Formular eingegeben haben? Kein Problem! Schütteln Sie Ihr iPhone einfach einmal kurz, tippen auf Eingabe widerrufen und die zuletzt eingegebenen Inhalte werden gelöscht. Das Ganze können Sie auch wieder rückgängig machen. Noch einmal schütteln, auf Eingabe wiederholen tippen und der Text ist wieder da. Bei der Musikwiedergabe hat das Schütteln eine andere Funktion: Damit springen Sie zum nächsten Titel.

Texte diktieren

Der integrierte Sprachassistent Siri ist auch das Programm, das Sie bei der Spracheingabe unterstützt und Ihre Worte automatisch in Text verwandelt. SMS, Notizen oder E-Mails können Sie auch vollständig mit der Spracheingabe verfassen (siehe Abbildung 4.4). Den Vorgang können Sie komplett mit Siri durchführen. Ein Beispiel. Sagen Sie: E-Mail schreiben und beantworten Sie dann Siri die folgenden Fragen:

[image: image]

Abbildung 4.5 Emotionale iMessages mit »Digital Touch«

1. »An wen soll ich die E-Mail senden?«

2. »Welche E-Mail soll ich verwenden?«

3. »Wie soll der Betreff der E-Mail sein?«

4. »Was soll in der E-Mail stehen?«

5. »Soll ich die E-Mail jetzt senden?«

Wenn Sie sich bereits in dem jeweiligen Programm befinden, können Sie auch auf das Mikrofon-Symbol auf der Tastatur links neben der Leertaste tippen, um eine Aufnahme zu beginnen. Nicht immer versteht Siri alle Worte richtig. Mit einem Tipp auf die Voranzeige der E-Mail, Notiz oder Nachricht können Sie den geschriebenen Text noch manuell korrigieren.

Nachrichten

Mit dem iPhone gibt es so viele Möglichkeiten, Nachrichten an Freunde oder Bekannte zu schicken. Ja, die gute alte SMS gibt es noch. Aber sie wird immer seltener verwendet. Das liegt nicht zuletzt daran, dass SMS je nach Vertrag immer noch Geld kosten. Außerdem gibt es Alternativen, die deutlich mehr bieten.

[image: image] iMessage: Benutzen Sie dafür die fest auf Ihrem iPhone vorinstallierte App Nachrichten. Wenn Sie sich mit einem iPhone oder iPad in einem WLAN befinden, ist die Nachricht kostenlos. Sie erkennen eine iMessage an der blauen Sprechblase. Ist Ihr Empfang zu schlecht oder kein WLAN verfügbar, wird die Nachricht als normale SMS versendet. Die Sprechblase ist dann grün. Diese »Als SMS senden«-Funktion kann aber auch in den Einstellungen unter Nachrichten deaktiviert werden.

[image: 1] Mit der aktuellen Version von iMessage können Sie jetzt auch verschiedene grafische Nachrichten verschicken, zum Beispiel handschriftlicher Text, kleine Zeichnungen oder animierte Bilder von einem Kuss oder Herzschlag. Wenn es sein muss, sogar ein gebrochenes Herz. Digital Touch heißt diese Funktion. Wenn man auf den Pfeil neben dem Eingabefeld tippt, kommen noch weitere Möglichkeiten zum Vorschein, zum Beispiel animierte Emojis, Sticker, Gifs und die Möglichkeit, Musik zu verschicken, siehe Abbildung 4.5.

[image: image] WhatsApp: Mit dieser App können Sie neben reinen Textnachrichten auch Fotos oder Videos versenden. Sie können – wie bei einem Anrufbeantworter – Sprachnotizen aufnehmen sowie Kontaktdaten aus Ihrem Adressbuch versenden und Ihren aktuellen Standort übermitteln.

[image: image] Facebook Messenger: Es ist bekannt, dass die klassische E-Mail immer weniger verwendet wird. Gerade bei Jüngeren ist sie bereits als altmodisch verschrien. Das größte soziale Netzwerk bietet für den Nachrichtenversand eine separate, kostenlose App für das iPhone, den Facebook Messenger. Neben Sprachnachrichten, Fotos und Videos können Sie hier auch die beliebten Smileys und weitere Emoticons versenden.

[image: 1] Bei SMS haben Sie nur 160 Zeichen zur Verfügung. Ist Ihr Text länger, wird er zwar trotzdem verschickt, allerdings in mehreren SMS, was dann auch mehr kostet. Um die Länge der SMS im Auge zu behalten, gehen Sie in den Einstellungen in den Bereich Nachrichten und aktivieren Sie Zeichenzahl.

SMS- und iMessage-Lesebestätigung

SMS- oder iMessage-Nachrichten werden nicht immer gleich beantwortet. Aber sind sie überhaupt angekommen? Die Lesebestätigung zeigt Ihnen, ob der Empfänger die Nachricht wenigstens gelesen hat (siehe Abbildung 4.6).

[image: image]

Abbildung 4.6 iMessage mit Lesebestätigung

Bei iMessage sehen Sie unterhalb des Textes den Hinweis »gelesen« mit der entsprechenden Uhrzeit.

[image: 1] Beim Versand von SMS kann man bei vielen Providern auch eine Lesebestätigung erhalten. Bei der Telekom muss vor den eigentlichen Text die Zeichenfolge *T# gesetzt werden, bei Vodafone und O2 *N#. Der Empfänger bekommt den zusätzlichen Text nicht zu sehen.

Wenn Sie nicht möchten, dass die Empfänger Ihrer eigenen Nachrichten eine Lesebestätigung erhalten, deaktivieren Sie Lesebestätigung in den Einstellungen unter Nachrichten.

E-Mails

Accounts anlegen und synchronisieren

E-Mails mit dem iPhone zu empfangen und zu senden, ist eine der praktischsten Anwendungen. Trotzdem gibt es immer noch Menschen, die diese Möglichkeit nicht nutzen. Das könnte daran liegen, dass es nicht so einfach einzurichten ist wie vieles andere auf Ihrem iPhone. Dies sind die Schritte, um einen (oder mehrere) E-Mail-Accounts hinzuzufügen:

1. Gehen Sie in den Einstellungen zu Mail.

2. Wählen Sie die Option Account hinzufügen.

3. Wählen Sie einen der vorgegebenen Mailanbieter (dann reicht in der Regel die Eingabe von Nutzername und Passwort) oder Andere.

4. Wenn Sie Andere gewählt haben, tippen Sie auf Mail-Account hinzufügen.

5. Geben Sie Ihre E-Mail-Adresse und Ihr Passwort ein.

6. Im nächsten Schritt entscheiden Sie sich entweder für IMAP oder für POP. IMAP bedeutet, dass gelöschte und beantwortete E-Mails genau so auch auf Ihrem Computer erscheinen (oder dort bereits gelöscht sind). Die verschiedenen Lesegeräte werden also synchronisiert. Bei POP können Sie E-Mails auf jedem Gerät separat bearbeiten.

7. Jetzt benötigen Sie eventuell, falls es nicht automatisch ergänzt wird, von Ihrem E-Mail-Anbieter weitere Angaben: Server für eintreffende Mails und Server für ausgehende Mails. Diese Informationen lassen sich schnell googeln, zum Beispiel web.de auf iPhone einrichten, denn sie sind für alle Nutzer gleich.

8. Tippen Sie auf Sichern.

Wenn Sie alles richtig eingegeben haben, können Sie jetzt auch endlich E-Mails unterwegs empfangen und senden.

E-Mail-Signatur

E-Mails, die Sie von Ihrem iPhone versenden, werden automatisch mit einer voreingestellten Signatur verschickt. Diese lautet »Von meinem iPhone gesendet«. Der Hinweis auf das iPhone macht dann Sinn, wenn der Empfänger verstehen soll, dass Sie nur kurz und knapp antworten, da Sie gerade unterwegs sind.

Sie können die Signatur aber auch entfernen oder individuell einstellen. Dafür gehen Sie in den Einstellungen zu Mail, tippen dann auf Signatur und geben den gewünschten Text ein. Wenn Sie mehrere E-Mail-Accounts nutzen, zum Beispiel beruflich und privat, können Sie an dieser Stelle auch verschiedene Signaturen eingeben.

E-Mail-Anhänge speichern

Die gängigen Dateiformate PDF, Word und Bilddateien lassen sich mit Ihrem iPhone anschauen, indem Sie auf das Dateisymbol in der E-Mail tippen. Texte können Sie markieren, kopieren, in der Zwischenablage speichern und an anderer Stelle – zum Beispiel als Notiz – wieder einfügen.

Wenn Sie die Dateien speichern möchten, können Sie sie an eine App weiterreichen. Die passenden Apps werden Ihnen angezeigt, sobald Sie auf das Dateisymbol klicken und dann unten links auf das Weiterleiten-Symbol. Sie können dann eine der angebotenen Optionen wählen. Bilder können zum Beispiel in Ihrer Fotos-App gespeichert werden. Zum Speichern von PDF-Dateien können Sie iBooks, aber auch kostenlose Apps wie Goodreader, Dropbox oder Google Drive verwenden.

Kopie und Blindkopie

Auch von Ihrem iPhone können Sie E-Mails an mehrere Empfänger versenden und weitere Empfänger in Kopie oder Blindkopie setzen. Wenn Sie eine neue E-Mail schreiben, tippen Sie in das Feld Kopie/Blindkopie und geben dann die entsprechenden E-Mail-Adressen oder Namen aus Ihrem Adressbuch ein.

Wenn Sie auf E-Mails antworten, können Sie wählen, ob Sie Antworten oder An alle tippen, dann bekommen alle ursprünglichen Empfänger Ihre Antwort. Wenn Sie bereits im Posteingang sehen möchten, ob Ihnen die E-Mail in Kopie geschickt wurde, aktivieren Sie in den Einstellungen unter Mail den Schalter An/Kopie anzeigen.

[image: 1] Kopie an mich: In Ihrem iPhone ist voreingestellt, dass alle E-Mails, die Sie senden, auch an Sie in Blindkopie gesendet werden. So behalten Sie auch an Ihrem Computer zu Hause den Überblick über gesendete E-Mails vom iPhone. Diese Einstellung können Sie auch deaktivieren. Gehen Sie in den Einstellungen dafür zu Mail und deaktivieren den Schalter Blindkopie an mich.

Zitatebene

Bei der E-Mail-Kommunikation, die zwischen Personen hin-und hergeht, wird automatisch der alte Text blau eingefärbt, eingerückt und mit einer blauen Linie markiert. Wenn die Konversation länger ist, kann das schnell unübersichtlich werden. Sie können die Funktion des Einrückens auch grundsätzlich ausschalten, indem Sie in den Einstellungen unter Mail die Option Zitatebene erhöhen deaktivieren.

[image: 1] Wollen Sie eine Zitatebene direkt während des Beantwortens einer E-Mail ändern, berühren Sie den Bildschirm für zwei Sekunden, bis die Lupe erscheint. Nehmen Sie den Finger dann wieder weg, erscheint ein Menü. Tippen Sie zweimal auf den Rechtspfeil und dann auf Zitatebene, um diese zu verringern oder zu erhöhen.


Kapitel 5

Fotos und Videos

[image: 1] Bei der Entwicklung des iPhone 7 wurde gegenüber dem Vorgängermodell vor allem an der Verbesserung der Kamera und nützlichen Funktionen für das Fotografieren und den Videodreh gearbeitet. So kann die Kamera nun auch in schlechten Lichtverhältnissen gute Ergebnisse liefern, da die Linse gegenüber dem iPhone 6 größer geworden ist. Der integrierte Flacker-Sensor verhindert streifige Aufnahmen bei Neonlicht. Außerdem wurde die optische Bildstabilisierung verbessert. Damit gibt es kaum noch verwackelte Fotos oder Videos.

Das große iPhone 7 Plus bietet im Gegensatz zu seinem kleinen Bruder zusätzlich bessere Zoom- und Weitwinkeloptionen. Darüber hinaus gibt es nur in diesem Modell den Portrait-Modus, mit dem Fotos mit unscharfem Hintergrund erstellt werden können.

Kamera schneller einsatzbereit

[image: 1] Spontane Schnappschüsse mit dem iPhone können zum Problem werden, wenn das Objekt schneller wieder aus dem Blickfeld verschwunden ist, als Sie die Kamera aktiviert haben. Das passiert leicht bei Fotos von Tieren oder Fahrzeugen. Damit es beim nächsten Mal schneller geht, verrate ich Ihnen einen Trick: Wischen Sie im Stand-by-Modus einfach nach links. Die Kamera ist sofort einsatzbereit. Das funktioniert sogar, wenn Sie eine Code-Sperre eingerichtet haben.

Fotos bearbeiten

Schon vor dem Erstellen eines Fotos werden Ihnen neun verschiedene Filter angeboten, um besondere Farbeffekte zu erzielen. Tippen Sie im Kameramodus auf das Kreissymbol unten rechts in der Ecke, um zu sehen, wie das aktuelle Motiv später aussehen wird (siehe Abbildung 5.1).

Auch nachträglich lassen sich alle Fotos auf Ihrem iPhone noch verändern. Wenn Sie ein Foto geöffnet haben, tippen Sie unten auf das Schieberegler-Symbol. Nun werden Ihnen fünf verschiedene Werkzeuge zur Bildbearbeitung angeboten (siehe Abbildung 5.2). Der Zauberstab oben rechts kann Ihnen die Verbesserung von Fotos abnehmen und optimiert automatisch Farben, Kontrast und Helligkeit des Fotos. Wenn Sie mit der Bearbeitung fertig sind, tippen Sie auf den gelben Haken unten rechts und das veränderte Foto wird gespeichert.

Wenn Ihnen diese Möglichkeiten zur Bildbearbeitung noch nicht ausreichen, gibt es diverse Apps, die eine Vielzahl weiterer Funktionen bereitstellen, zum Beispiel Aviary oder Tadaa SLR oder Vintage Camera.

Fotos nach Orten, Motiven und Menschen durchsuchen

[image: 1] Wenn Sie bereits eine Vielzahl Fotos mit Ihrem iPhone gemacht haben, ist es manchmal nicht so leicht, bestimmte Fotos wiederzufinden. Gerade wenn Sie im Gespräch mit Freunden ein bestimmtes Foto suchen, kann das bei mehreren Hundert Fotos schon mal dauern. Mit iOS 10 können Sie nun direkt nach bestimmten Personen suchen. Der große Vorteil dabei: Ihr iPhone mit iOS 10 erkennt Personen mithilfe der integrierten Gesichtserkennung. In Ihrer Foto-App gibt es einen Ordner »Personen«. Hier sortiert das iPhone automatisch die Fotos von Personen, von denen es viele Fotos gibt, in einen Ordner. Dies funktioniert erstaunlich gut. Um die spätere Suche noch zu verbessern, können Sie Ordner nach bestimmten Personen benennen, Favoriten anlegen und weitere potenzielle Fotos dieser Person bestätigen.

[image: image]

Abbildung 5.1 Filterauswahl beim Fotografieren

[image: image]

Abbildung 5.2 Bearbeiten von Fotos

Auch die Zuordnung von Fotos zu den Orten, an denen sie geschossen wurden, passiert dank des in Ihrem iPhone integrierten GPS automatisch. In der Foto-App gibt es einen Ordner »Orte«. Dort können Sie auf der Karte genau den Ort finden, an dem Sie kürzlich eine bestimmte Serie an Fotos gemacht haben.

[image: image]

Abbildung 5.3 Fotos nach Personen oder Orten wiederfinden

Sie können Ihre Fotos sogar nach bestimmten Fotomotiven durchsuchen. Ihr iPhone erkennt auch bestimmte Motive wie Pflanzen, Hunde oder Autos in Ihren Fotos. Die Suche in der Foto-App liefert dabei erstaunlich gute Ergebnisse.

Fotos und Videos auf den Computer übertragen

Fotos und Videos kann man auf dem Computer noch besser im Großformat anschauen und bearbeiten als auf dem iPhone. Die Fotos-Software auf Ihrem iMac oder Macbook importiert Ihre Fotos automatisch, sobald Sie das iPhone an den Computer anschließen. Dies können Sie auch mit anderen Fotobearbeitungsprogrammen unter Mac oder Windows so einstellen. Sie können dann ebenfalls entscheiden, ob nach dem Import der Bilder die Fotos weiterhin auf Ihrem iPhone verbleiben oder gelöscht werden sollen.

Auch beim Anschluss an einen Windows-PC wird Ihr iPhone automatisch als Kamera erkannt und Sie können die Fotos übertragen.

Fotos vom Computer auf das iPhone übertragen

Machen Sie Ihr iPhone zu einem Fotoalbum für Ihre besten Fotos, auch wenn Sie diese mit einer anderen Kamera fotografiert haben. Um Fotos von Ihrem Computer auf das iPhone zu übertragen, gehen Sie wie folgt vor:

1. Richten Sie auf dem Computer im Finder (Mac) oder Explorer (Windows) einen Ordner für die Fotos ein, die Sie übertragen möchten. Sie können dabei auch Unterordner anlegen.

2. Schließen Sie Ihr iPhone an den Computer an und öffnen Sie iTunes.

3. Klicken Sie in iTunes oben auf das angezeigte iPhone, dann auf Fotos und wählen Sie dann bei Fotos kopieren von: den Ordner aus, den Sie angelegt haben.

4. Synchronisieren Sie das iPhone.

Ab jetzt können Sie neue Fotos immer in den Ordner auf Ihrem Rechner legen, um diese beim nächsten Synchronisieren automatisch auf Ihr iPhone zu übertragen.

Fotos versenden

Schnappschüsse aus dem Urlaub oder von der Party gleich an seine Liebsten zu versenden oder zu posten, ist eine der beliebtesten Tätigkeiten aller Hobbyfotografen. Sie können Ihre Fotos als Nachricht oder per E-Mail versenden oder sie auf Twitter oder Facebook posten. Öffnen Sie dafür das Foto, tippen Sie unten links auf das Weiterleiten-Symbol und wählen Sie eine der angegebenen Optionen.

[image: 1] Selbstverständlich können Sie auch die selbst gedrehten Videos versenden. Denken Sie nur daran, dass dies je nach Größe des Videos ohne WLAN sehr lange dauern kann beziehungsweise dass Ihr Datenvolumen sehr schnell verbraucht sein könnte.

Fotos mit Airdrop teilen

Mit Airdrop übertragen Sie ein Foto per WLAN oder Bluetooth direkt zu der Person neben Ihnen. Dafür müssen Sie (beide) iCloud aktiviert haben und mindestens ein iPhone 5 verwenden. Die Person wird dann bereits angezeigt, wenn Sie auf das Teilen-Symbol tippen. Wenn die Übertragung vom Empfänger akzeptiert wird, landet das Foto direkt in der Fotos-App. Mit Airdrop lassen sich alle Dinge mit dem Teilen-Symbol, also auch Videos, Sprachmemos oder Kontakte, übertragen.

Hintergrundbild festlegen

Sie können ein individuelles Foto auf Ihrem Sperrbildschirm oder als Hintergrundbild (also hinter den App-Symbolen) festlegen. Dafür wählen Sie ein Foto in Ihrer Foto-App aus, tippen unten links auf das Weiterleiten-Symbol und dann in der unteren Symbolreihe auf Als Hintergrundbild.

Screenshots machen

Einen Screenshot von Dingen zu machen, die Sie gerade auf Ihrem Bildschirm sehen, kann sehr nützlich sein. Sie können beispielsweise das Suchergebnis von einer Website »abfotografieren«, um es später wieder aufzurufen. Oder Sie können eine Fehlermeldung einer App festhalten, um sie anschließend an die Entwickler zu schicken. Um einen Screenshot zu erstellen, drücken Sie den Ein/Aus-Schalter oben rechts und die Home-Taste gleichzeitig. Es ertönt ein Auslöse-Geräusch wie beim Fotografieren. Den Screenshot finden Sie dann wie gewohnt bei Ihren Aufnahmen.


Kapitel 6

Musik genießen

Musik von iTunes übertragen

Die einfachste Methode, um Musik auf Ihr iPhone zu übertragen, ist der Abgleich mit iTunes. Alle Titel in iTunes können Sie auch unterwegs dabeihaben. Voraussetzung ist allerdings, dass der iPhone-Speicher genügend Platz bietet. Ansonsten müssen Sie eine Auswahl treffen, welche Stücke oder Playlisten Sie übertragen möchten.

Zum Überspielen schließen Sie das iPhone an den Computer an, öffnen iTunes und klicken dort auf iPhone und Musik. Jetzt wählen Sie die gewünschten Titel, Interpreten oder Playlisten aus, die Sie auf Ihr iPhone kopieren möchten. Wenn Sie möglichst viel Musik haben möchten, können Sie auch den restlichen freien Speicherplatz mit weiterer Musik »auffüllen«. Dafür gibt es bei iTunes die Option Freien Speicherplatz automatisch mit Titeln auffüllen. Ich rate allerdings davon ab, da sonst kein Speicherplatz mehr bleibt, wenn Sie beispielsweise unterwegs viele Fotos oder Videos erstellen möchten.

[image: 1] Es ist ratsam, immer ausreichend Speicherplatz auf dem iPhone übrig zu lassen. Wenn Ihr iPhone-Speicher voll ist, können Sie keine weiteren Fotos oder Videos aufnehmen. Um Platz zu schaffen, müssen Sie Musik, Fotos oder Videos löschen.

Wiedergabelisten anlegen

Sie möchten unterwegs heute nur Klassik oder Punkrock hören? Kein Problem. Legen Sie sich einfach in iTunes die entsprechende Wiedergabeliste (Playlist) an. Klicken Sie in iTunes auf Ablage|Neu|Wiedergabeliste und ziehen Sie die passenden Stücke in diese Wiedergabeliste. Schließen Sie dann das iPhone an und klicken Sie in iTunes auf iPhone|Musik, wählen die entsprechenden Wiedergabelisten aus und synchronisieren. Auf Ihrem iPhone ist nun in der Musik-App die Wiedergabeliste verfügbar.

Musik mit dem iPhone kaufen

Genauso wie in iTunes können Sie auch direkt mit dem iPhone Musikstücke oder Videos einkaufen. Öffnen Sie dafür die App iTunes und suchen Sie nach Ihrem gewünschten Interpreten oder Titel und geben Sie Ihre Apple-ID ein. Beim nächsten Synchronisieren mit Ihrem Computer wird das neue Musikstück automatisch in die Mediathek in iTunes auf Ihren Computer übertragen. Zusätzlich finden Sie alle vom iPhone gekauften Stücke in der Wiedergabeliste gekauft mit dem iPhone.

iTunes-Gutschein einlösen

Auch mit Ihrem iPhone können Sie einen iTunes-Gutschein einlösen. Die Eingabe ist allerdings etwas versteckt. Öffnen Sie die iTunes Store-App, scrollen Sie ganz nach unten und tippen Sie dort auf Einlösen. Jetzt geben Sie den Gutscheincode ein und haben das entsprechende Guthaben verfügbar.

Lautstärke begrenzen und anpassen

Musik kann so laut sein, dass sie nicht mehr gut für Ihre Ohren ist. Dagegen gibt es ein Mittel: die Lautstärkebegrenzung. Diese aktivieren Sie in den Einstellungen unter Musik|Maximale Lautstärke|Maximale Lautstärke (EU). Dann werden Sie keine Musik mehr hören, die lauter ist als von der EU empfohlen. Musikstücke sind manchmal auch in verschiedenen Lautstärken aufgenommen. Um alle Stücke in einheitlicher Lautstärke abzuspielen, aktivieren Sie in den Einstellungen unter Musik den Punkt Lautstärke anpassen.

iPhone als Stereoanlage

Sie hören zu Hause gerne Radio und eigene Musik? Dann brauchen Sie dafür ab jetzt keine »klassische« Stereoanlage mehr. Ihr iPhone und gute Lautsprecher reichen vollkommen aus. Um Radio zu hören, nutzen Sie Apps wie zum Beispiel die App Radio.de. Lautsprechersysteme gibt es inzwischen in großer Auswahl und in allen Preisklassen. Diese lassen sich auch kabellos über Bluetooth oder WLAN mit Ihrem iPhone verbinden. Einige Modelle laufen auch mit Akku, sodass Sie diese mit in den Garten oder auf den Balkon nehmen können.

Fernbedienung für Musik und Fernsehen

Remote heißt die kostenlose App von Apple, die Ihr iPhone in eine Fernbedienung verwandelt. Sobald Sie die App geladen haben und Ihr iPhone im selben WLAN-Netz angemeldet ist wie Ihr Computer, können Sie die beiden miteinander verbinden. Jetzt ist Remote Ihre Fernbedienung für die Musik und Videos auf Ihrem Computer.

[image: 1] Auch als Fernbedienung für Ihren Fernseher kann Remote dienen. Dafür müssen Sie allerdings Nutzer eines AppleTV-Geräts sein, das mit Ihrem Fernseher verbunden ist.

Kopfhörer-Tricks

Wie Sie den Kopfhörer verwenden, um Musik zu hören, werden Sie wohl wissen. Es gibt allerdings einige Kniffe, die nicht jedem bekannt sind. Mit dem länglichen Bedienschalter in der Mitte des Kabels können Sie:

[image: image] per einfachem Klick die Musik-Wiedergabe starten und stoppen

[image: image] die Lautstärke von Musik über die Symbole + und – regulieren

[image: image] per Doppelklick zum nächsten Titel springen

[image: image] per Dreifachklick ein Stück zurückspringen

[image: image] per einfachem Klick einen Anruf annehmen, frei sprechen und wieder auflegen

[image: image] durch langes Drücken Siri starten

Und alle diese Tricks funktionieren selbstverständlich immer, ohne dass Sie das iPhone aus der Tasche nehmen müssen. Gerade beim Fahrrad- oder Autofahren wird durch die Gefahr von Unfällen deutlich reduziert.

Kabellose Kopfhörer

[image: 1] Das iPhone 7 hat an der Unterseite erstmalig keine Standard-Buchse mehr für Kopfhörer. Noch vorhandene Kopfhörer benötigen nun einen kleinen Adapter, der allerdings im Lieferumfang des iPhone enthalten ist. Der Hintergrund dieser Veränderung gegenüber bisherigen iPhones ist angeblich die Verbesserung des Schutzes vor Wasser. Selbst Unterwasseraufnahmen werden so möglich, siehe Kapitel 11. Optional erhältlich sind nun auch kabellose Kopfhörer von Apple zum Preis von 179 Euro. Ein stolzer Preis. Aber das Kabelgewirr kann dann entfallen. Die komplette Steuerung übernimmt jetzt die Sprachsteuerung Siri, die über ein Tippen auf die Kopfhörer aktiviert wird. Nachteile der sogenannten AirPods sind die Notwendigkeit, regelmäßig aufgeladen werden zu müssen, und das höhere Risiko, sie zu verlieren.

Alternative kabellose Kopfhörer von anderen Herstellern sind bereits ab 30 Euro erhältlich. Für besonders anspruchsvolle Liebhaber gibt es natürlich auch Kopfhörer, die deutlich teurer und vermutlich auch besser sind als die AirPods von Apple.

Individuelle Klingeltöne

Individuelle Klingeltöne unterscheiden Sie von denjenigen iPhone-Nutzern, die nur einen der vorgegebenen Töne ausgewählt haben. So vermeiden Sie es, wegen des gleichen Klingeltons Ihres Nachbarn am Nebentisch fälschlicherweise in Ihre Tasche zu greifen. Es gibt in iTunes eine Auswahl an kostenpflichtigen Klingeltönen, die Sie sich direkt auf Ihr iPhone herunterladen können. Gehen Sie dafür in den Einstellungen zu Töne und Haptik|Klingelton und tippen Sie oben rechts auf Store. Hier finden Sie einige kostenpflichtige Töne zum Beispiel für Star-Wars- oder Klassik-Fans. Weitere Klingeltöne bekommen Sie angezeigt, wenn Sie in der iTunes-Suche das Stichwort »Klingeltöne« eingeben. Noch individueller (aber auch aufwendiger) wird es, wenn Sie Musikstücke in Ihrer iTunes-Mediathek oder Sprachaufnahmen (zum Beispiel von Ihren Kindern) in Klingeltöne umwandeln möchten. Dafür nutzen Sie iTunes auf Ihrem Computer.

1. Wählen Sie ein Lied in iTunes aus. Notieren Sie, welche bis zu 30 Sekunden lange Sequenz des Stücks Sie als Klingelton verwenden möchten. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf den Titel und wählen Sie Informationen|Optionen. Hier die Zeiten für Starten bei und Stoppen bei angeben und OK anklicken.

2. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das Lied und wählen Sie die Option AAC Version erstellen. Eine AAC-Kopie des Liedes wird in iTunes abgelegt. Diese Dateiversion kopieren Sie in Ihren Finder (beziehungsweise in den Explorer) und löschen sie in iTunes.

[image: 1] Sollte die Option AAC nicht angezeigt werden, müssen Sie zuerst in den iTunes-Einstellungen bei Importeinstellungen »AAC« auswählen.

3. Im Originalsong müssen Sie jetzt die Zeitbeschränkung wieder aufheben, sonst hören Sie fortan nur noch diese 30 Sekunden, wenn das Lied gespielt wird.

4. Ändern Sie nun die Dateiendung von .m4a zu .m4r.

Falls Sie unter Windows die Dateiendung nicht sehen, müssen Sie dafür im Dateimanager unter Extras|Ordneroptionen|Ansicht die Erweiterung Bei bekannten Dateitypen ausblenden deaktivieren.

5. Falls Ihre Seitenleiste in iTunes ausgeblendet ist, blenden Sie sie unter Darstellung Seitenleiste einblenden ein.

6. Jetzt ziehen Sie die geänderte Datei (per Drag&Drop) in Ihre Mediathek (oben links in der Seitenleiste).

Ihr neuer Klingelton wird nun automatisch aufgrund der neuen Dateiendung als Klingelton erkannt und zu den anderen einsortiert.

7. Klicken Sie in iTunes unter iPhone Töne die Option Töne synchronisieren an und wählen Sie den oder die gewünschten aus. Synchronisieren Sie jetzt das iPhone.

8. Auf dem iPhone wählen Sie dann in den Einstellungen unter Töne und Haptik|Klingelton den gewünschten Song aus, entweder als genereller Klingelton oder nur für bestimmte Personen in Ihrem Adressbuch.

[image: 1] Es gibt auch Apps, die versprechen, Lieder in Klingeltöne zu verwandeln, zum Beispiel den kostenlosen Ringtone Maker. Mit der App erstellen Sie eine .m4r-Datei aus einem Song auf dem iPhone und können sie sich selbst als E-Mail-Anhang senden. Allerdings erspart die App nicht den »Umweg« über iTunes, wie er oben beschrieben ist.


Kapitel 7

Auf Safari im Internet

Zwischen Seiten wechseln

Sie können in Ihrem Safari-Browser auch mehrere Seiten gleichzeitig öffnen. Tippen Sie dafür in Safari auf das Symbol unten rechts, dann auf das Seiten-Symbol und anschließend auf das +-Symbol. Eine weitere Seite öffnet sich und die bisherige verschwindet dahinter. Wenn Sie nun zwischen den geöffneten Seiten beziehungsweise Fenstern wechseln oder eine der Seiten schließen möchten, tippen Sie wieder unten rechts, um zu sehen, welche Seiten aktuell geöffnet sind (siehe Abbildung 7.1).

[image: 1] Ein praktischer Tipp: Wenn Sie sich auf einer Website bis nach unten vorgearbeitet haben, gibt es eine Möglichkeit, wieder direkt nach ganz oben zu springen. Statt vielfach zu wischen, tippen Sie einfach auf den oberen Rand Ihres Bildschirms und schon sind Sie ganz oben. Dies funktioniert übrigens auch bei anderen Browsern und Apps.

Lesezeichen synchronisieren

Möchten Sie auf dem iPhone die gleichen Lesezeichen nutzen wie auf Ihrem Computer? Das ist möglich, wenn Sie dort auch Safari nutzen. Sie müssen lediglich in den Einstellungen auf Ihrem Computer und auf Ihrem iPhone bei iCloud die Option Safari aktivieren. Beim Öffnen eines neuen leeren Safari-Fensters werden diese dann abgeglichen und Veränderungen auf der einen oder anderen Seite automatisch angepasst.

[image: image]

Abbildung 7.1 Zwischen Safari-Fenstern wechseln

Wenn Sie zum Surfen die kostenlose Google Chrome-App nutzen, ist das Synchronisieren noch leichter. Einfach beim Start der App mit Ihrem Google-Konto anmelden und schon werden der Verlauf und alle Lesezeichen von Ihrem Rechner auch auf dem iPhone angezeigt.

Artikel später lesen

Nicht immer möchte man Website-Inhalte gleich lesen. Manche sind so lang, dass Sie sie lieber später bequem auf dem Bildschirm Ihres Computers lesen möchten. Oder später offline lesen, wenn Sie beispielsweise im Flugzeug sitzen. Um eine Website-Adresse in Ihrer Leseliste zu speichern, tippen Sie auf das mittlere Symbol unten und dann auf Zur Leseliste hinzufügen (Brillen-Symbol). Damit steht die Website-Adresse auf allen Geräten zur Verfügung, die Sie über Ihr iCloud-Konto nutzen. Dazu müssen Sie in den Einstellungen unter iCloud den Browser Safari aktiviert haben.

Wenn Sie Website-Adressen in Ihrer Leseliste speichern, können Sie die Seiten auch im Flugzeug oder Zug lesen, wo Sie keinen oder einen schlechten Internetempfang haben. Die Webseiten werden direkt in Ihrem iPhone gespeichert, wenn Sie bei den Einstellungen unter Safari|Leseliste die Option Mobile Daten verwenden aktivieren. Die Leseliste mit den gespeicherten Seiten finden Sie dann beim Tippen auf das Lesezeichen-Symbol unten und dann auf das Brillen-Symbol (siehe Abbildung 7.2).

[image: image]

Abbildung 7.2 Die Safari-Leseliste

Bilder von Websites speichern

Wenn Ihnen ein Bild auf einer Website gefällt, können Sie es in Ihrem Foto-Ordner abspeichern. Dafür halten Sie den Finger länger auf dem Foto und wählen dann die Option Bild sichern. Es liegt dann in Ihrer Fotos-App unter Aufnahmen.

Links teilen

Es gibt diverse Möglichkeiten, Website-Adressen weiterzugeben. Wenn Sie eine interessante Website geöffnet haben, tippen Sie auf das mittlere Symbol unten und wählen Sie eine der Möglichkeiten aus:

[image: image] Per E-Mail: Leiten Sie den Link zu der Website per E-Mail weiter. (Ich schicke mir oft selbst E-Mails, um später bestimmte Websites anzuschauen.)

[image: image] Nachrichten: Der Link wird per iMessage oder SMS an eine Person Ihrer Wahl verschickt.

[image: image] Twitter und Facebook: Der Link wird gepostet und kann vor dem Absenden noch um einen eigenen Text ergänzt werden.

[image: image] WhatsApp: Der Link wird per WhatsApp an einen Empfänger Ihrer Wahl weitergeleitet.

Kennwörter merken

Man muss sich heutzutage so viele Kennwörter merken, da verliert man schon mal den Überblick. Und wenn man unterwegs ist, kann man auch nicht auf den Spickzettel in der Schublade schauen, auf dem alle Kennwörter aufgeschrieben sind.

Kennwörter zum Einloggen auf bestimmten Websites kann sich das iPhone für Sie merken. Aktivieren Sie dafür in den Einstellungen unter Safari|Automatisch ausfüllen die Option Namen und Passwörter.

Wenn Sie diese Passwörter auch auf anderen Geräten nutzen möchten, dann können Sie diese auch verschlüsselt in dem sogenannten Schlüsselbund speichern. Aktivieren Sie ihn in den Einstellungen unter iCloud|Schlüsselbund.

Beim nächsten Aufruf der entsprechenden Website wird das Login-Feld bereits mit den hinterlegten Daten vorausgefüllt sein. Safari kann auch Kreditkartendaten speichern und Ihnen sichere Kennwörter vorschlagen, wenn Sie sich vom iPhone auf einer Website registrieren.

Formulare automatisch ausfüllen

Mit der Aktivierung von Kontaktinfo benutzen in den Einstellungen unter Safari|Automatisch ausfüllen nutzen Sie beim Ausfüllen von Formularen auf Websites (zum Beispiel bei Bestell- oder Registrierungsformularen) Ihre im Adressbuch hinterlegte Adresse, Telefonnummer und E-Mail-Adresse. Beim Ausfüllen eines Formulars wird dann oberhalb der Tastatur der Button Autom.ausfüllen angezeigt.


Kapitel 8

Sicherheit und Privatsphäre

PIN der SIM-Karte ändern

Manchen Menschen fällt es schwer, sich die PIN-Nummer ihrer SIM-Karte über einen langen Zeitraum zu merken. Besonders, wenn man das iPhone nicht regelmäßig komplett ausschaltet. Daher neigen einige iPhone-Nutzer dazu, diese irgendwo in den Notizen oder im Adressbuch zu speichern. Das ist natürlich gefährlich, denn Fremde könnten auf diese Daten zugreifen. Besser wäre es also, eine PIN zu verwenden, die Sie sich leicht und ohne Aufschreiben merken können. Um die vorgegebene PIN Ihres Mobilfunkbetreibers zu ändern, gehen Sie in den Einstellungen zu Telefon|Sim-Pin|Pin ändern. Geben Sie erst die alte und dann eine frei wählbare neue vier- bis sechsstellige PIN ein und speichern Sie sie.

Code-Sperre und Fingerabdruck

Mit der Code-Sperre oder dem Touch ID genannten Fingerabdruck-Scanner verhindern Sie, dass jemand Fremdes Ihr iPhone zum Telefonieren benutzt oder auf Ihre Daten und Apps zugreift. Wenn Sie Ihr iPhone verlieren, kann das ansonsten fatale Folgen haben, denn bei vielen Apps werden Sie automatisch eingeloggt, ohne erneut das Passwort des jeweiligen Dienstes einzugeben. Die Code-Sperre dient gewissermaßen als »Über-Passwort«.

Um Code-Sperre oder Touch ID zu aktivieren, tippen Sie in den Einstellungen auf Touch ID & Code und geben zweimal einen vierstelligen Code ein. Tippen Sie jetzt auf Code aktivieren. Unter Code anfordern können Sie festlegen, nach welcher Zeit die Code-Sperre aktiviert werden soll. Voreingestellt ist die Aktivierung, sobald der Bildschirm aus ist. Alternativ können Sie eine oder fünf Minuten festlegen. Das ist zwar weniger sicher, aber erspart Ihnen die ständige neue Eingabe des Codes, sobald sich das iPhone in den Schlafmodus versetzt.

Zusätzlich können Sie es den Langfingern schwer machen, indem nach zehnmaliger falscher Eingabe des Codes automatisch alle Daten auf dem iPhone gelöscht werden. Aktivieren Sie hierfür in den Einstellungen bei Touch ID & Code den Punkt Daten löschen.

[image: 1] Auch die Code-Sperre kann für gewisse Funktionen umgangen werden. Siri, Antworten auf Nachrichten und Wallet funktionieren auch ohne die Eingabe des Codes. Um also ganz sicher zu sein, dass Ihr iPhone auch für diese Funktionen gesperrt wird, deaktivieren Sie diese unter Touch ID & Code|Im Sperrzustand Zugriff erlauben.

Eine bequeme und sicherere Alternative zum Code ist die Touch ID. Unter Touch ID & Code|Fingerabdruck hinterlegen können Sie einen oder mehrere Ihrer Fingerabdrücke einspeichern. Folgen Sie dafür einfach den Anweisungen auf dem Bildschirm.

Um Ihr iPhone zu entsperren, legen Sie dann einfach den entsprechenden Finger auf den Home-Button und schon kann es losgehen. Sie müssen sich dann auch nie wieder eine Zahlenkombination zum Entsperren Ihres iPhones merken. Die Touch-ID-Funktion können Sie auch zur Identifizierung in Apps optional benutzen, zum Beispiel im iTunes Store oder in anderen Apps, die diese Funktionalität anbieten.

[image: 1] Zusätzlich zu Ihrem eigenen Fingerabdruck können Sie übrigens auch denjenigen einer anderen Person speichern. So können auch mehrere Personen diese praktische Funktion auf Ihrem iPhone nutzen.

Verlorenes iPhone wiederfinden

Wenn Ihr iPhone nicht auffindbar ist, können Sie es mithilfe von iCloud und dem integrierten GPS-Chip orten. Dafür muss allerdings die Funktion Mein iPhone suchen bei den Einstellungen unter iCloud aktiviert sein.

Öffnen Sie dann auf Ihrem Computer oder einem anderen Smartphone die Seite von www.icloud.com und loggen Sie sich mit Ihrer Apple-ID ein. Sie sehen dann eine Karte und Ihr iPhone als kleinen grünen Punkt (siehe Abbildung 8.1). Die Angabe ist bis auf ein paar Meter genau. Wenn Sie dann bereits in der Nähe sind, aber das iPhone immer noch nicht sehen, klicken Sie auf der Website auf Ton abspielen und schon macht sich das iPhone mit einem hohen Signalton bemerkbar. So können Sie Ihr iPhone auch wiederfinden, wenn es irgendwo in Ihrer Wohnung verloren gegangen ist. Voraussetzung für das erfolgreiche Wiederfinden ist verständlicherweise, dass das iPhone auch eingeschaltet ist.

[image: image]

Figure 8.1 Ihr iPhone über icloud.com wiederfinden

Mit dem Verloren-Modus können Sie auch eine Telefonnummer und eine Nachricht auf dem iPhone-Bildschirm anzeigen lassen, damit ein ehrlicher Finder sich bei Ihnen melden kann. Der Autor hat mit dieser Funktion sein am Strand verlorenes iPhone nach einer Woche von einem ehrlichen Finder zurückbekommen.

Mit iCloud können Sie auch weitere Apple-Geräte orten, zum Beispiel Ihr iPad oder Ihren iMac.

Bitte nicht stören

Ihr iPhone bietet verschiedene Möglichkeiten, um ungestört zu sein. Mit dem Schalter links oben können Sie, ohne das iPhone zu entsperren, sämtliche Anrufe, SMS und Benachrichtigungen von Apps stumm schalten. Anrufe erkennen Sie dann nur aufgrund der Vibration und dem aktivierten Bildschirm. Es gibt aber auch Uhrzeiten und Situationen, in denen man auch nicht einmal von der Vibration oder einem hellen Bildschirm belästigt werden will. Um diese totale Ruhe zu bekommen, aktivieren Sie in den Einstellungen oder über das Kontrollzentrum die Option Nicht stören (Mond-Symbol). Sie können zusätzlich bei Planmässig eine bestimmte tägliche (oder nächtliche) Zeitspanne festlegen, während der Sie grundsätzlich nicht gestört werden möchten. Wenn Sie von Ihren wichtigsten Kontakten trotzdem Anrufe erhalten möchten, können Sie diese von der Anrufsperre ausschließen. Dafür tippen Sie auf Anrufe zulassen von: und wählen Favoriten aus.

[image: 1] Immer noch die wirkungsvollste Methode, vom iPhone komplett in Ruhe gelassen zu werden, ist übrigens das komplette Ausschalten. Drücken Sie dafür oben rechts lange auf den Schalter und bestätigen Sie das Ausschalten mit einem Wisch.

Privates Surfen

Wenn Sie verhindern möchten, dass andere auf Ihrem iPhone sehen, welche Websites Sie zuletzt besucht haben, sollten Sie sich im Modus »Privates Surfen« im Internet bewegen. Nehmen Sie dafür diese Einstellungen vor:

[image: image] In Safari: Tippen Sie in Safari auf das Symbol unten rechts und dann auf Privat. Nur so ist sicher, dass Ihre Seitenaufrufe nicht im Verlauf gespeichert bleiben. Der Rahmen des Safari-Browsers ist jetzt dunkel. Um wieder zum normalen Modus zurückzukehren, tippen Sie wieder unten rechts auf Privat. So kehren Sie zu den ursprünglichen öffentlichen Seiten zurück.

[image: image] In Google Chrome: Tippen Sie auf die Punkte oben rechts und wählen Sie Neuer Inkognito-Tab. Es öffnet sich ein neues Fenster mit dunkelgrauem Rahmen. Nur dieser eine Tab ist jetzt privat, alle anderen bleiben wie gehabt. Am Ende schließen Sie einfach den privaten Tab.

Kindersicherung

In vielen Familien nutzen die Kinder häufig das iPhone der Eltern zum Spielen oder um im Internet zu surfen. Das ist so weit auch in Ordnung, solange sie es gut behandeln. Eltern sollten aber auch darauf achten, dass wirklich nur jugendfreie Inhalte angesehen werden können und die Kinder nicht gewollt oder ungewollt Geld ausgeben. Dafür können Sie an verschiedenen Stellen sorgen. Zunächst sollten Sie aber bei den Einstellungen unter Allgemein|Einschränkungen einen vierstelligen Code eingeben, damit die Kleinen diese Einschränkungen nicht selbst wieder rückgängig machen können. Hier können Sie dann folgende Einschränkungen vornehmen:

[image: image] Bestimmte Apps sperren: Sie können Safari, Kamera, FaceTime, iTunes und das Laden sowie Löschen von Apps grundsätzlich sperren.

[image: image] Zulässiger Inhalt: Legen Sie hier die Altersbegrenzung für Apps, Musik, Filme und Sendungen fest, damit Ihre Kinder nur die für sie geeigneten Inhalte zu sehen bekommen.

[image: image] In-App-Käufe: Häufig gibt es im App Store kostenlose Spiele, in deren Verlauf man aber bestimmte Funktionen (Levels oder Waffen) gegen Bezahlung freischalten kann. Um dies zu verhindern, sollten Sie die In-App-Käufe deaktivieren.

[image: image] Datenschutz: Legen Sie hier unter anderem fest, ob Ihre Kinder Kontakte oder Kalendereinträge ändern oder in Ihrer Facebook- oder Twitter-App schreiben dürfen.

Alle diese Einstellungen können Sie nun jeweils mittels des zuvor gewählten Codes aktivieren oder deaktivieren.

Ihre Daten in der Wolke mit iCloud

Die iCloud ist so etwas wie Ihr externer Datenspeicher, Ihre persönliche Festplatte im Internet. Damit bringen Sie gleichzeitig alle angeschlossenen Geräte (also Ihr iPhone, Ihr iPad oder Ihren Mac/PC) auf einen einheitlichen Stand. Das hat vor allem einen großen Vorteil: Wenn Ihnen einmal eines dieser Geräte verloren oder kaputtgeht, sind die Daten darauf nicht verloren und Sie können alles auf einem neuen Gerät wiederherstellen. Natürlich funktioniert das Ganze auch über Kabelverbindung mit iTunes. Aber mit iCloud haben Sie einen weiteren Ort für die Datensicherung.

Sollten Sie sich bei iCloud beim ersten Aktivieren Ihres iPhones noch nicht angemeldet haben, können Sie in den Einstellungen unter iCloud festlegen, welche Dinge Sie mit iCloud synchronisieren möchten: E-Mails, Kontakte, Kalender, Erinnerungen, Safari, Notizen, Passbook, Schlüsselbund (Ihre Passwörter), Fotos sowie Dokumente & Daten.

Ihre im iPhone gespeicherten E-Mails, Kontakte, Termine, Erinnerungen und Notizen können Sie jederzeit über die Website www.icloud.com abrufen. Zum Einloggen benötigen Sie Ihre Apple-ID (zumeist Ihre E-Mail-Adresse) und das Passwort (das gleiche wie bei iTunes-Einkäufen).

Eine App stürzt ab

Immer wieder mal kann es vorkommen, dass bestimmte Apps sich »aufhängen« oder plötzlich schließen. Grundsätzlich kann es Probleme mit Apps geben, wenn diese viel Speicherplatz einnehmen oder sehr viele Apps gleichzeitig ausgeführt werden. Einige Funktionen, wie Musikwiedergabe, Navigation oder E-Mails senden, verbrauchen auch dann Speicherkapazität, wenn sie nicht im Bildschirm sichtbar sind, und können dann zu Abstürzen von Apps führen.

Um zu prüfen, welche Apps im Hintergrund geöffnet sind, drücken Sie doppelt auf die Home-Taste. In dem dann sichtbaren Multitasking-Mode werden Ihnen alle aktiven Apps nebeneinander angezeigt (siehe Abbildung 8.2). Diejenigen Apps, die Sie gerade nicht benötigen, schieben Sie mit dem Finger nach oben. Keine Angst: Die Apps werden dadurch nicht gelöscht, nur geschlossen. Zum normalen Modus gelangen Sie durch Drücken auf die Home-Taste zurück. Öffnen Sie nun erneut die App, die zuvor Probleme gemacht hat. Meistens funktioniert jetzt wieder alles wie gehabt. Wenn diese Methode nicht hilft, gibt es noch die Möglichkeit, das iPhone komplett neu zu starten. Hierfür halten Sie die Home-Taste und den Ein/Aus-Schalter oben rechts gleichzeitig so lange gedrückt, bis sich das iPhone ausschaltet, und starten Sie es dann neu.

[image: image]

Figure 8.2 Ansicht zum Schließen von Apps

Das iPhone reagiert nicht mehr

Auch ein iPhone kann komplett abstürzen. Entweder gibt es keine Reaktion auf dem Bildschirm, egal was Sie tun, oder der Bildschirm bleibt schwarz. Wenn beide oben beschriebenen Methoden (Apps schließen und Neustart) nicht funktionieren, gibt es noch eine Methode, die Sie probieren können: das Löschen der iPhone-Inhalte und das Wiederherstellen aus dem Backup. In iTunes wählen Sie iPhone wiederherstellen. Das iPhone wird auf die Grundeinstellung (wie beim Kauf) zurückgesetzt. Starten Sie das iPhone neu und stellen Sie es über iCloud oder iTunes wieder her (wie es ganz am Anfang dieses Buchs beschrieben wird). Sollte auch diese Methode nicht helfen, bleibt Ihnen nur der Gang zu dem Händler, bei dem Sie das iPhone gekauft haben, oder zu einem Apple Store (dort aber besser nur mit vorheriger Terminvereinbarung).

Der Bildschirm ist kaputt

Häufig entstehen Probleme durch die Unachtsamkeit von iPhone-Besitzern. Wenn es auf einen harten Boden fällt und nicht durch ein Cover geschützt ist, kann das Displayglas springen. Nicht immer ist das iPhone dann gleich unbrauchbar. Manch einer nutzt es jahrelang mit einem Sprung im Glas. Sollte allerdings die Funktionsfähigkeit des Touchscreens nicht mehr gewährleistet sein oder sich bereits Glasstücke aus dem Display lösen, ist eine Reparatur unumgänglich. In einem solchen Fall kann Ihnen beim Apple Store oder bei autorisierten Apple-Händlern geholfen werden. Die Erfahrung zeigt allerdings, dass bei kleinen unabhängigen Handy-Läden viel Geld gespart werden kann. Oftmals geht es da auch schneller als direkt bei Apple. Wer es sich zutraut, kann Ersatzteile auch im Internet bestellen und die Reparatur selbst durchführen.


Kapitel 9

Praktische Helferlein

Frag Siri

Mit Siri haben Sie einen sprachgesteuerten, intelligenten Assistenten immer bei sich. Siri versteht Ihre gesprochenen Befehle und führt sie aus. In den Einstellungen unter Allgemein|Siri|Meine Info können Sie vorab Siri noch Ihren Namen mitteilen, dann wird Siri Sie mit Ihrem Namen ansprechen.

Zum Starten von Siri halten Sie die Home-Taste einige Sekunden gedrückt, bis im Bildschirm das Mikrofon und die Frage erscheint: »Wie kann ich behilflich sein?« Alternativ können Sie Siri auch mit dem Kopfhörer-Knopf starten. Oder Sie aktivieren die Option Hey Siri erlauben. Damit brauchen Sie Ihr iPhone gar nicht mehr zu berühren. Sprechen Sie es einfach mit »Hey Siri« an und legen Sie los. Jetzt können Sie direkt mit Siri sprechen, eine Frage stellen oder einen Befehl geben. Das Spektrum von Dingen, die Siri versteht, ist riesig. Einige Beispiele:

[image: image] Lösche den heutigen Termin »Vernissage«! (Kalender)

[image: image] Rufe Melanie an! (Telefon)

[image: image] Zeig mir den Weg zu Melanie! (Navigation)

[image: image] Suche Apotheke-Nachtdienst Hamburg! (Safari)

[image: image] Lies die letzte Mail von Pia vor! (Mail)

[image: image] Wie heißt das Lied? (Musikerkennung und Link zum iTunes Store, siehe Abbildung 9.1)

[image: image]

Abbildung 9.1 Musik erkennen mit Siri

Mehr Möglichkeiten finden Sie beim Klick auf das Fragezeichen neben dem Mikrofon-Symbol im Siri-Modus oder unter www.apple.com/de/ios/siri/.

[image: 1] Wenn Sie eine andere Sprache sprechen, können Sie Siri auch darin verwenden. Zum Wechseln der Sprache gehen Sie in die Einstellungen zu Allgemein|Siri|Sprache. Siri kann alternativ auch mit einer weiblichen oder männlichen Stimme sprechen. Doch Siri führt nicht nur Befehle aus, Sie können sich auch mit Siri unterhalten. Dabei beweist Siri Humor und zeigt eine ganz eigene Persönlichkeit. Probieren Sie einmal die folgenden Fragen oder Befehle aus:

[image: image] Was ist der Sinn des Lebens?

[image: image] Warum ist die Banane krumm?

[image: image] Willst du mich heiraten?

[image: image] Was ist deine Lieblingsfarbe?

[image: image] Wo kommst du her?

[image: image] Wie viel ist null geteilt durch null?

Sprachaufnahmen machen

Die Sprachmemos-App, die auf jedem iPhone vorinstalliert ist, können Sie für sehr unterschiedliche Zwecke nutzen. Beispielsweise für Ihre gesprochenen Gedanken oder geschäftliche Korrespondenz, die Sie später abtippen. Sie können aber auch Geräusche aufnehmen, die Sie später als Soundschnipsel in eigenen Musikkompositionen (zum Beispiel mit der App Garage Band) verwenden. Oder die ersten Worte Ihres Babys. Alle diese Aufnahmen werden dann zunächst als Dateien in der App gespeichert. Einer neuen Aufnahme geben Sie einen wiedererkennbaren Namen, um sie später besser wiederzufinden.

Um die Sprachmemos auf Ihren Computer zu übertragen, synchronisieren Sie einfach die Aufnahmen mit iTunes. Dafür gehen Sie zu iTunes auf Ihrem Computer, dann zu iPhone|Musik|Musik synchronisieren und klicken den Punkt Sprachmemos einbeziehen an. Beim nächsten Synchronisieren werden dann Ihre Sprachmemos automatisch zu iTunes übertragen.

[image: image]

Abbildung 9.2 Sprachaufnahmen bearbeiten

Sprachmemos lassen sich auch einzeln per E-Mail oder Nachricht versenden, indem Sie in der App auf das entsprechende Sprachmemo und dann das Weiterleiten-Symbol tippen und die gewünschte Option auswählen. Sie können das Sprachmemo auch kürzen (siehe Abbildung 9.2). Tippen Sie dafür auf Bearbeiten und dann auf das blaue Beschneiden-Symbol rechts. Sie können dann den Anfang und das Ende verschieben und die Aufnahme verändert oder als separate Kopie speichern.

Im Liegen lesen

Stellen Sie sich vor, Sie liegen im Bett oder auf dem Sofa auf der Seite und wollen Ihre E-Mails oder die Meldungen auf einer Nachrichtenseite lesen. Allerdings weiß Ihr iPhone nicht, dass Sie liegen, und dreht den Text automatisch in die Horizontale. Egal, wie Sie das iPhone drehen, der Text steht immer falsch herum. Es gibt allerdings einen Trick, wie Sie diese automatische Drehung vermeiden können: mit der Ausrichtungssperre. Öffnen Sie das Kontrollzentrum mit einem Wisch vom unteren Rand nach oben und tippen Sie auf das Symbol oben rechts zur Aktivierung der Ausrichtungssperre. Jetzt bleiben alle Seiten im Hochformat, egal wie Sie das iPhone halten.

Kosten im Blick

Wenn Sie keine Flatrate für Telefonie und Datenverbrauch haben, können Sie sich informieren, wie viel Geld Sie im laufenden Monat bereits für das Telefonieren und Surfen ausgegeben haben. In der entsprechenden App Ihres Providers sollte diese Information problemlos abrufbar sein. Suchen Sie im App Store nach Ihrem Providernamen (Vodafone, Base, E-Plus, Fonic und so weiter) und laden Sie die entsprechende App auf Ihr iPhone. Zwei Beispiele zeigen Abbildung 9.3.

[image: image]

Abbildung 9.3 Kostenübersicht bei Fonic und Blau.de

Nicht alle Provider zeigen in der App das verbrauchte Datenvolumen an. Wenn Ihr Volumen verbraucht ist, kann das allerdings teuer werden. Oder Sie werden bei verbrauchtem Volumen automatisch auf langsame Geschwindigkeit gedrosselt. Um das zu verhindern, können Sie auf dem iPhone nachverfolgen, wie viel Datenvolumen Sie schon verbraucht haben. Sie finden die Anzahl der verbrauchten Megabytes in den Einstellungen unter Mobiles Netz (siehe Abbildung 9.4). Wichtig: Stellen Sie jeweils zu Beginn des neuen Abrechnungszeitraums (der steht auf Ihrer Rechnung) den Zähler wieder auf null, indem Sie auf Statistiken zurücksetzen ganz unten tippen.

[image: image]

Abbildung 9.4 Datenverbrauch nachverfolgen

[image: 1] Um den mobilen Datenverbrauch zu verringern, können Sie an dieser Stelle auch festlegen, dass bestimmte Apps nur im WLAN funktionieren und somit unterwegs keine Daten verbrauchen.

Apps im Angebot

Auch bei Apps gibt es Sonderangebote und befristete Aktionen. Wie aber soll man bei über 1,2 Millionen verschiedenen Apps den Überblick bewahren? Auch für diesen Bedarf gibt es Apps: AppZapp Notify. Sie informiert Sie per Push-Nachricht oder E-Mail über aktuelle Preissenkungen und Gratis-Apps. Geld sparen beim App-Kauf können Sie auch, indem Sie vergünstigte iTunes-Gutscheine kaufen. Im Lebensmittel-Einzelhandel oder Drogerien gibt es immer wieder Aktionen, bei denen die Gutscheine bis zu 25 Prozent günstiger angeboten werden. Den Gutscheincode geben Sie ein, indem Sie den App Store auf Ihrem iPhone öffnen und bei Highlights ganz nach unten scrollen und auf Einlösen tippen.

Apps geschenkt bekommen

Wie wäre es, wenn Sie sich eine bestimmte App zum Geburtstag wünschen, statt sie selbst zu kaufen? Die Möglichkeit – neben einem iTunes-Gutschein –, auch eine einzelne App zu verschenken, ist nicht sonderlich bekannt. Die Möglichkeit haben Sie in iTunes auf Ihrem Computer. Dort klicken Sie auf das Menü neben dem Preis der entsprechenden App. Wählen Sie dann App verschenken aus und geben Sie die E-Mail-Adresse des Empfängers ein. Sie können noch eine persönliche Nachricht hinzufügen. Der Empfänger erhält dann eine E-Mail mit der Nachricht und dem Downloadlink zur kostenlosen Installation. Dem Schenkenden werden dann die Kosten in seinem Konto berechnet.

Mehrere Bankkonten im Blick

Fast jede Bank bietet inzwischen eine eigene Banking-App. Suchen Sie dafür nach dem Namen Ihrer Bank im App Store und installieren Sie die – in der Regel kostenlose – App.

Umständlich wird es allerdings, wenn Sie mehrere Konten haben und für einen Gesamtüberblick zwischen den jeweiligen Apps hin- und herspringen müssen. Für solche Fälle gibt es die App Outbank. Damit können Sie Ihre Konten bei verschiedenen Banken, Sparkassen und auch Festgeld- sowie Kreditkartenkonten einsehen und Überweisungen tätigen. Besonders hilfreich: der Überweisungsformular-Scanner. Die Vorlagen werden abfotografiert, Texte und Zahlen erkannt und in das interne Überweisungsformular übernommen. Der Vorteil: Sie müssen die Daten nicht umständlich abtippen. Eine Alternative zu Outbank ist die App Finanzblick.

Paketsendungen nachverfolgen

Sie kennen sicher die Neugierde, wann ein erwartetes Paket bei Ihnen ankommt. Die Post und auch die privaten Lieferdienste bieten dafür die sogenannten Tracking-oder Sendungsnummern an. Mit diesen können Sie nachverfolgen, wo sich Ihr Paket gerade befindet. Sie können so besser abschätzen, wann es bei Ihnen eintreffen wird. Natürlich gibt es auch für diesen Service eine kostenlose App: ParcelTrack Sendungsverfolgung. Damit verfolgen Sie Pakete von DHL, DPD, FedEx, UPS und vielen anderen Lieferdiensten.

Geben Sie in der App einfach die Sendungsnummer ein oder scannen Sie den Barcode, den Sie auf Ihrer Bestellbestätigung finden, und schon sehen Sie, wo sich das Paket gerade befindet. Den aktuellen Standort Ihres Pakets können Sie sich sogar auf einer Karte anzeigen lassen. Eine kostenpflichtige Erweiterung der App (In-App-Kauf, 1,99 Euro) ermöglicht dann noch eine automatische Push-Benachrichtigung direkt auf Ihr iPhone und die gleichzeitige Nachverfolgung von drei oder mehr Paketen.

Taschenrechner-Tipps

Auf Ihrem iPhone finden Sie als fest installierte App einen Taschenrechner. Das ist erst einmal nichts Besonderes. Aber kippen Sie das iPhone einmal ins Querformat. Schon erhalten Sie einen vollwertigen wissenschaftlichen Rechner mit Wurzelfunktion, Prozent, Sinus, Cosinus, Tangens und vielen weiteren Funktionen. Besonders praktisch ist die Korrektur bei falsch eingegebenen langen Zahlen. Löschen Sie die jeweils zuletzt eingegebene Ziffer, indem Sie von rechts nach links über die Zahl wischen. So ersparen Sie sich die Wiederholung des gesamten Rechenvorgangs.

Das iPhone als WLAN-Station

Einen Laptop auf Reisen über das iPhone mit dem Internet verbinden, gehört zu den nützlichsten Eigenschaften des iPhones. Wenn Sie an einem Ort ohne WLAN sind, machen Sie Ihr iPhone einfach zu einer WLAN-Station. Aktivieren Sie Persönlicher Hotspot in den Einstellungen. Dort wird Ihnen auch ein Passwort vorgeschlagen, das Sie aber auch ändern können. Sie können bis zu drei verschiedene Geräte anschließen. Wundern Sie sich aber nicht, wenn die Internetverbindung nicht so schnell funktioniert wie bei Ihnen zu Hause. Die Internetverbindung kann nur so schnell sein, wie sie vom iPhone zur Verfügung gestellt wird. Außerdem sollten Sie auf das Datenvolumen achten, wenn Sie keine Flatrate für mobiles Surfen haben.

[image: image]

Abbildung 9.5 WLAN-Hotspot einrichten

Auf einen Computer zugreifen

Sie können Ihr iPhone auch nutzen, um per »Fernwartung« auf einen anderen Computer zuzugreifen. Nehmen wir an, Ihre Mutter hat Probleme mit ihrem Computer. Sie sind unterwegs und telefonisch lässt sich das Problem nicht lösen. Mit dem Programm Teamviewer können Sie sich den Computer Ihrer Mutter nun selbst anschauen und das Problem lösen. Ihre Mutter muss auf ihrem Rechner das kostenlose Programm geöffnet haben und auf Ihrem iPhone muss die Teamviewer-App installiert sein. Dann können Sie direkt auf dem Computer arbeiten. Das funktioniert auch mit Ihrem eigenen Computer zu Hause (wenn Sie beispielsweise eine wichtige Datei benötigen), allerdings muss dann jemand bei Ihnen zu Hause sein, der den Teamviewer startet. Mit einem iPhone ist das Anschauen einer vollständigen Computeroberfläche allerdings etwas mühselig. Mit dem größeren Bildschirm des iPhone 7 Plus kommen Sie schon etwas näher an die Originalgröße.

Ausdrucken

Sie können von Ihrem iPhone aus direkt Ausdrucke erstellen, zum Beispiel von E-Mails, Fotos, Karten oder PDF-Dokumenten. Bedingung ist allerdings, dass Sie einen WLAN-fähigen Drucker haben, der die Airprint-Funktion unterstützt. So gehen Sie vor, um Ausdrucke zu starten:

[image: image] E-Mails: Tippen Sie in der E-Mail auf den Antworten-Pfeil unten in der Leiste und dann auf die Option Drucken.

[image: image] Fotos: Bei dem gewünschten Foto tippen Sie auf das Teilen-Symbol unten links und dann auf die Option Drucken. Sollte Sie zu Hause keinen WLAN-Drucker haben, gibt es die Möglichkeit, einen Fotodrucker zu nutzen, der immer häufiger in Elektronikmärkten oder Drogerien zu finden ist. Auch dort verbinden Sie Ihr iPhone über das Kabel oder integriertes WLAN mit dem Drucker und wählen dann am Bildschirm die weiteren Optionen wie Größe und Anzahl.

[image: image] PDFs in iBook: Öffnen Sie das Dokument, tippen Sie auf das Weiterleiten-Symbol oben in der Mitte und dann auf die Option Drucken, siehe Abbildung 9.6.

Wählen Sie im nächsten Schritt einen Drucker aus und legen Sie die Anzahl der Kopien fest, die Sie benötigen.

[image: image]

Abbildung 9.6 PDF-Dokumente drucken

Inhalte auf dem Fernseher anschauen

Ihre Fotos, Videos und andere Dinge direkt vom iPhone auf Ihren Fernseher zu übertragen, ist eine tolle Möglichkeit, um das Anschauen dieser Inhalte zu einem noch größeren Genuss zu machen. Hierfür müssen Sie Ihr iPhone mit dem Fernseher verbinden. Leider ist das nicht so einfach per Kabel oder WLAN möglich, wie man dies erwarten würde. Sie benötigen entweder einen Chromecast-Stick, den Sie für 39 Euro kaufen können und per USB oder HDMI an Ihren Fernseher anschließen.

Alternativ können Sie ein Apple-TV-Gerät nutzen, das ab 179 Euro erhältlich ist. Sobald dieses mit Ihrem Fernseher verbunden ist, stellen Sie die Verbindung zum iPhone über Airplay (im Kontrollzentrum) her. Apple TV stellt gegenüber dem Chromecast eine Vielzahl von Inhalten, wie Filme und Serien aus dem Internet, für Ihren Fernseher zur Verfügung.

Fernsehsendungen aufzeichnen

Ihr iPhone enthält zwar keinen Videorekorder im klassischen Sinne. Sie können aber mit Apps wie Save.TV oder OTR Sendungen aufzeichnen und später in der App oder auf Ihrem Computer anschauen. Die aufgezeichneten Sendungen werden Ihnen dann als Online-Stream angeboten. Für diese kostenpflichtigen Dienste müssen Sie sich registrieren und es fallen Mitgliedsbeiträge und/oder nutzungsabhängige Kosten an. Als Telekom-Kunde mit einem Entertain-Paket können Sie das mobile Aufnehmen von Fernsehsendungen über die kostenlosen Apps Programm Manager oder EntertainTV Mobil steuern.


Kapitel 10

Mit dem iPhone unterwegs

Akkulaufzeit verlängern

Die beschränkte Akkulaufzeit eines iPhones ist ein leidiges Problem. Wer es unterwegs viel nutzt, bei dem hält der Akku selten mehr als einen Tag ohne Steckdose und Ladekabel. Wenig Trost bietet da die Erkenntnis, dass es bei anderen Smartphones kaum besser ist. Allerdings gibt es einige Tricks, wie Sie den Stromverbrauch reduzieren und somit etwas mehr Nutzungszeit gewinnen können:

[image: image] Aktuelle iOS-Version: Sie sollten immer die aktuelle Version des iOS-Betriebssystems auf Ihrem iPhone nutzen. Der Grund: Mit jeder Version wird auch das Energiemanagement verbessert.

[image: image] WLAN ausschalten: Nur wenn Sie gerade ein WLAN nutzen, muss diese Funktion eingeschaltet sein. Ansonsten verbraucht die ständige Suche nach einem verfügbaren Netz im Hintergrund viel Energie. Deaktivieren Sie es in den Einstellungen oder noch schneller direkt im Kontrollzentrum.

[image: image] Bluetooth ausschalten: Diese Verbindungsart wird benötigt, wenn Sie zum Beispiel kabellos ein Headset, eine externe Tastatur oder Lautsprecher anschließen. Ansonsten können Sie getrost Bluetooth in den Einstellungen deaktivieren.

[image: image] Mobile Daten deaktivieren: Wenn Sie unterwegs nur telefonieren wollen, aber die Internetverbindung für E-Mails oder Surfen gerade nicht verwenden, können Sie diese deaktivieren und Strom sparen. Gehen Sie dafür in den Einstellungen zu Mobiles Netz|Mobile Daten.

[image: image] Flugmodus einschalten: Eigentlich wurde diese Funktion (in den Einstellungen ganz oben) entwickelt, um im Flugzeug weiterhin Ihr iPhone für Spiele, Lesen von iBooks oder Musik zu nutzen. Eine Verbindung zum Telefonieren und zum Internet besteht nicht und verbraucht entsprechend auch keinen Strom. Aber auch am Boden kann diese Einstellung zum Stromsparen sehr nützlich sein.

[image: image] App-Benachrichtigungen ausschalten: Die Push-Nachrichten, die Sie von vielen Apps erhalten, sind nützlich, verbrauchen aber auch Energie, da ständig Abfragen im Hintergrund laufen. In den Einstellungen finden Sie ganz unten die Liste der Apps, zu denen Sie jeweils verschiedene Einstellungen vornehmen können. Dort finden Sie bei einigen Apps auch den Punkt Mitteilungen. Wenn Sie keine Nachrichten dieser App benötigen, deaktivieren Sie sie. An dieser Stelle können Sie für jede App die mobilen Daten deaktivieren, insofern Sie die App nur in einem WLAN nutzen.

[image: image] Bildschirmhelligkeit reduzieren: Ein eingeschalteter Bildschirm ist der größte Stromfresser. Um die Helligkeit zu reduzieren, schieben Sie den Regler im Kontrollzentrum so weit nach links, wie es für eine akzeptable Lesbarkeit noch gut funktioniert. Alternativ aktivieren Sie die Auto-Helligkeit in den Einstellungen unter Anzeige und Helligkeit. Dann wird der Bildschirm automatisch an das Umgebungslicht angepasst.

[image: image] Bildschirm automatisch abschalten: Sie können festlegen, nach welcher Zeit sich der Bildschirm automatisch ausschaltet, wenn Sie nicht mit dem iPhone arbeiten. In den Einstellungen unter Allgemein|Anzeige und Helligkeit|Automatische Sperre können Sie Zeiträume zwischen einer und fünf Minuten oder nie wählen. Verständlicherweise hält der Akku länger, wenn sich der Bildschirm schneller ausschaltet.

[image: image] Ortungsfunktion abschalten: Diese Einstellung unter Datenschutz|Ortungsdienste deaktiviert den integrierten GPS-Sensor, mit dem Ihr iPhone den aktuellen Standort für Karten, die Kamera und viele andere Apps ermittelt. Wenn Sie gerade auf diese Funktion verzichten können, schalten Sie diese einfach komplett aus. Oder deaktivieren Sie die Funktion nur für bestimmte Apps.

Externe Akkus

Wenn Sie planen, länger unterwegs zu sein, als der Akku voraussichtlich hält, sollten Sie einen externen Zusatzakku mitnehmen, mit dem Sie Ihr iPhone unterwegs wieder aufladen können. Diese gibt es von vielen Herstellern in großer Auswahl und teilweise schon für 10 Euro. Sehr praktisch (aber nicht sonderlich günstig) ist das Smart Battery Case von Apple. Der Zusatzakku befindet sich dabei in einer Schutzhülle, wie sie viele sowieso verwenden, um das iPhone gegen Stürze zu schützen. Damit wird das iPhone zwar etwas dicker, die Laufzeit verlängert sich mit dem verdoppelten Akku aber auf bis zu 26 Stunden.

Strom vom Laptop

Wenn Sie unterwegs auch einen Laptop dabeihaben, können Sie ihr iPhone auch über das USB-Kabel direkt von einem Laptop laden, auch wenn dieser nicht an die Stromversorgung angeschlossen ist.

Apps zur Akkuüberwachung

Spezielle Apps helfen Ihnen, den Status Ihres Akkus im Blick zu behalten. Die App Akku & Batterie HD Monitor (siehe Abbildung 10.1) zeigt Ihnen an, wie viel Zeit Ihnen beim aktuellen Ladezustand noch für bestimmte Nutzungsarten wie Telefonieren, Musikhören oder Spielen zur Verfügung steht.

[image: 1] Den Batterieladestatus sehen Sie immer oben rechts auf dem iPhone. Wenn Sie an gleicher Stelle zusätzlich die Anzeige in Prozent sehen wollen, aktivieren Sie diese Funktion unter Batterie|Batterieladung in %. Unter Batterienutzung (weiter unten) sehen Sie auch, wie viel Strom Sie mit welchen Apps und Funktionen in der letzten Zeit verbraucht haben (siehe Abbildung 10.2).

Teures Daten-Roaming vermeiden

Wenn Sie sich in einem WLAN befinden oder innerhalb von Deutschland unterwegs sind, sind die Kosten für die Datenübertragung überschaubar oder es fallen (bei einer Internetflatrate) erst gar keine zusätzlichen an. Anders ist das aber im Ausland. Dort sind Sie (meist automatisch) bei einem anderen Mobilfunkprovider angemeldet und nicht selten werden hohe Kosten für die Internetnutzung berechnet. Legendär ist die Geschichte von Kai Diekmann, dem Chefredakteur der Bild-Zeitung, der sich drei Tage in Marokko aufhielt. Für das Hochladen diverser Videos und das Bloggen von seinem iPhone bekam er eine Rechnung über 42.000 Euro. Auch eine Beschwerde beim Telekom-Chef half da nicht.

Der Preis je Megabyte (MB) kann zwar erfragt werden, aber die wenigsten können einschätzen, wie viel MB sie tatsächlich täglich verbrauchen. Einige Applikationen übertragen und empfangen auch Daten, wenn sie gar nicht aktiv genutzt werden, zum Beispiel bei der automatischen App-Aktualisierung oder Benachrichtigungen.

[image: image]

Abbildung 10.1 Dinge, die Sie mit der Restenergie tun können

[image: image]

Abbildung 10.2 Anzeige der »Stromfresser«

Am besten, Sie suchen sich immer ein Hotel, in dem WLAN inklusive ist, und buchen dies zusammen mit der Reise. Unterwegs hilft Ihnen die App Skype Wifi, eine günstige WLAN-Verbindung zu finden. Eine weitere Option ist eine separate Daten-SIM-Karte, die Sie vorab kaufen können, beispielsweise bei www.prepaid–global.de.

iPhone als Navigationsgerät

Noch vor nicht allzu langer Zeit war ein Navigationsgerät ein teurer Luxus. Heute hat fast jeder eines in seinem Auto. Und Sie haben eines in Ihrer Tasche, denn das iPhone ist ein sehr zuverlässiges Navigationsgerät. Die integrierte Karten-App lässt Sie nicht nur Orte und Adressen finden, sondern auch den Weg dorthin von Ihrem aktuellen Standort. Die Stimme von Siri leitet Sie dann mithilfe des integrierten GPS-Sensors direkt zum Ziel. Das funktioniert auch, wenn Sie zwischenzeitlich die vorgeschlagene Route verlassen.

Zum Starten der Navigation geben Sie die Adresse des Fahrtziels oder den Namen einer Person aus Ihrem Adressbuch ein und tippen oben rechts auf den Pfeil. Ihnen werden dann möglicherweise mehrere optionale Routen vorgeschlagen, die Sie durch Antippen auswählen können (siehe Abbildung 10.3 links). Sie können eine zwei- oder dreidimensionale Darstellung wählen.

[image: 1] Beachten Sie den hohen Energiehunger dieser Anwendung. Daher sollten Sie im Auto immer ein Ladekabel dabeihaben oder am besten gleich eine feste Halterung mit Lautsprecheranschluss.

[image: image]

Abbildung 10.3 Das iPhone als Navigationsgerät

Auch die aktuellen Verkehrsmeldungen werden Ihnen angezeigt. Die Verbindungsroute enthält dann orange oder rote Abschnitte, je nach Stärke der Verkehrsbelastung.

Die Navigation ist übrigens nicht nur für Autofahrer interessant. Auch wenn Sie mit dem Fahrrad oder zu Fuß unterwegs sind, kann die Navigation sehr hilfreich sein, um sich zu orientieren. Tippen Sie dann unten auf das entsprechende Symbol: Auto, zu Fuß (auch als Radfahrer), ÖPNV oder Fahrdienst.

Zum Navigieren können Sie natürlich auch die Google Maps-App nutzen, die unterschiedliche Routen für Fußgänger und Fahrradfahrer anzeigt sowie mehr hinterlegte Informationen zu Restaurants und Sehenswürdigkeiten bietet.

[image: 1] Informationen über aktuelle Staus gibt es selbstverständlich nicht nur innerhalb der Navigationsfunktion, sondern auch in separaten kostenlosen Apps wie Stau Mobil oder Stau 1.

Kontakte in Karten finden

Wo wohnt der Freund von mir genau, den ich so lange nicht gesehen habe? Wie komme ich zu dem Geschäftspartner, mit dem ich gleich verabredet bin? Diese und ähnliche Fragen beantwortet Ihr iPhone fast so schnell, wie Sie diesen Satz gelesen haben. Die Verknüpfung der Karten-App mit Ihrem Adressbuch hilft dabei, die Kontakte unterwegs schneller auf einer Karte zu finden. Zwei schnelle Methoden kann ich Ihnen empfehlen:

1. Öffnen Sie die Karten-App und geben Sie die ersten Buchstaben des Namens in das Suchfeld ein. Sobald der Name erscheint, tippen Sie diesen an und schon »fliegen« Sie zur gewünschten Adresse.

2. Starten Sie Siri und fragen Sie: »Wo wohnt . . .?« Wenn die Adresse im Display erscheint, tippen Sie darauf. Fertig!

[image: 1] Google Maps wird viel häufiger genutzt, weil das Kartenmaterial eine bessere Qualität hat und Firmen und Geschäfte viel besser gefunden werden als in den Apple-eigenen Karten. Außerdem gibt es nur in Google Maps die fotografische Ansicht »Streetview«. Apple hat allerdings seit der missglückten Markteinführung der Karten-App nachgebessert und die Qualität der Karten deutlich verbessert.

An Orten einchecken

Wir leben im »Facebook-Zeitalter«, das von einem wachsenden Mitteilungsbedürfnis der Menschen geprägt ist. Wo bist du gerade? Was machst du gerade? Die Antworten auf diese Fragen möchten auch immer mehr iPhone-Nutzer ihren Freunden mitteilen oder sogar öffentlich teilen. Außerdem bewerten sie gerne Sehenswürdigkeiten, Restaurants und Geschäfte in dem Moment, in dem sie dort gerade gute oder schlechte Erfahrungen machen. Dazu gehören auch immer Fotos, beispielsweise des Essens oder der glücklichen Gesichter der Freunde an genau diesem Ort.

Das »Einchecken« mit der geeigneten App ist dabei immer der erste Schritt. Mithilfe der integrierten Ortung werden Ihnen die Orte in der Nähe automatisch aufgelistet, sodass Sie den Ort selbst benennen müssen und die Kommentare von anderen Nutzern anschauen können. Welche Apps kommen hierfür infrage? Diese sind die beliebtesten:

[image: image] Facebook: Öffnen Sie die Facebook-App und tippen Sie oben rechts auf Orte. Automatisch erscheint unten die Liste der Orte, aus der Sie den entsprechenden auswählen können. Es erscheinen aber auch die Veranstaltungen, zu denen Sie auf Facebook eingeladen wurden, sodass Sie auch bei diesen einchecken und einen Kommentar hinterlassen können. Alle Ihre Facebook-Freunde sehen Ihre Check-ins und können sie kommentieren oder liken.

[image: image] Instagram: Diese App dient dem Teilen von Fotos und wird viel von jungen Menschen, inzwischen aber auch von professionellen Fotografen und Unternehmen genutzt. Weltweit nutzen mehr als 500 Millionen Menschen diese App auf iPhones oder Android-Smartphones. Fotos können mit dem Ort verknüpft werden, an dem sie aufgenommen wurden. Tippen Sie in der App auf das Kamera-Symbol in der Mitte unten, wählen Sie dann ein Foto aus oder schießen Sie ein neues. Tippen Sie dann auf Weiter, aktivieren Sie den Punkt Ort hinzufügen, suchen Sie den korrekten aus der Auswahl aus und tippen Sie auf Teilen. Oberhalb Ihres veröffentlichten Fotos erscheint dann ein Link zu dem Ort, den Sie auch nutzen können, um Fotos dieses Ortes von anderen Nutzern anzuschauen.

[image: image] Yelp: Das Bewertungsportal listet nicht nur Gastronomiebetriebe auf, sondern auch Geschäfte, Unternehmen und Sehenswürdigkeiten. Mit der Yelp-App können Sie nun auch unterwegs an diesen Orten einchecken, eine Bewertung hinterlassen oder einfach nur die zahlreichen Bewertungen anderer Nutzer lesen, bevor Sie sich beispielsweise für ein bestimmtes Restaurant entscheiden. Öffnen Sie die App und tippen Sie auf In der Nähe, um die Orte aufgelistet zu bekommen. Das Check-in können Sie dann zusätzlich auf Facebook oder Twitter teilen. Tipp: Wenn Sie in der Karten-App nach Orten sucht, gelangen Sie direkt zu den Yelp-Beiträgen, auch ohne die App zu verwenden.

Geocaching

Zu einem weitverbreiteten Freizeitspaß hat sich das Geocaching entwickelt. Ähnlich wie bei einer Schnitzeljagd gilt es, mithilfe einiger Hinweise einen Schatz (zumeist einen wasserdichten Behälter) zu finden. Die Hinweise werden online veröffentlicht. Hat der Spieler den Schatz gefunden, nimmt er einen Gegenstand aus dem Schatz heraus und legt einen anderen hinein. Der Schatz verbleibt dann für den nächsten Abenteurer in dem Versteck. Eine entsprechende App auf dem iPhone bietet den Zugang zu der Geocaching-Datenbank und unterstützt Sie bei der Suche mit dem integrierten GPS-Empfänger. Profis empfehlen Geocaching von Groundspeak Inc. oder GCTools.

Taxi bestellen

Gerade in einer fremden Stadt kennt man in der Regel nicht die Telefonnummer der örtlichen Taxizentrale. Aber genau dort benötigt man eher ein Taxi als am eigenen Wohnort. Mit einer Taxi-App ist das allerdings kein Problem. Denn Sie rufen das Taxi einfach mit einer App. Sie müssen dabei auch nicht nachschauen, wie die Straße heißt, in der Sie sich gerade befinden, denn der integrierte GPS-Chip weiß genau, wo Sie sich befinden, und leitet die Information direkt an die Taxi-App weiter (siehe Abbildung 10.4). Im Gegensatz zu einem Anruf bei einer Taxizentrale wird Ihnen hier auch immer das am nächsten von Ihrem Standort befindliche Fahrzeug zugewiesen. Wenn Sie in der App registriert sind, ist Ihr Name auch schon bekannt, sodass Ihnen niemand das Taxi vor der Nase wegschnappen kann.

Am bekanntesten ist die App MyTaxi, bei der deutschlandweit über 45.000 Taxen registriert sind. Hier können Sie auch Ihre Kreditkartendaten hinterlegen, sodass Sie mit der App direkt bezahlen können. Sogar das Sammeln von Lufthansa-Meilen ist möglich, wenn Sie bei dem Vielfliegerprogramm angemeldet sind.

QR-Codes und Barcodes erkennen

Die sogenannten Quick-Response-Codes (QR-Codes), quadratische, schwarz-weiße, pixelige Felder, sieht man immer häufiger. Auf Plakaten, Broschüren oder in Anzeigen versprechen sie zusätzliche Informationen, die online abrufbar sind. Mit einer QR-Code-Reader-App (zum Beispiel dem kostenlosen QR Code Scanner von iHandy) erkennen Sie die QR-Codes und werden zu dem damit verknüpften Online-Angebot verlinkt. Meistens steckt Werbung hinter den QR-Codes. Aber es gibt auch sehr nützliche Funktionen, besonders beim Einkaufen.

[image: image]

Abbildung 10.4 Taxi bestellen

Die App Barcoo ist in der Lage, neben den QR-Codes auch die Barcodes zu erkennen, die auf fast allen Produkten im Supermarkt zu finden sind. Wenn Sie den Barcode einscannen, erhalten Sie unmittelbar den Preis dieses Produkts bei anderen Läden in Ihrer Nähe und in Online-Shops. Bevor Sie also das nächste Mal vorschnell ein teures Produkt kaufen, vergleichen Sie, ob Sie es woanders nicht günstiger bekommen können. Barcoo bietet neben diesem Preisvergleich auch weitere Produktinformationen, zum Beispiel Nährwerte, Nachhaltigkeitsinformationen und Bewertungen von anderen Käufern. Ähnlich funktioniert auch die App Günstiger.de.

Einkaufen mit dem iPhone

Fast alle großen Online-Shops haben eine eigene App, um Ihnen das Einkaufen direkt mit dem iPhone zu ermöglichen. Ihre Login-Daten können Sie dort zumeist hinterlegen, sodass auch ein spontanes Einkaufen unterwegs möglich ist. Apps gibt es von Tchibo, eBay, Amazon, Otto und vielen anderen Anbietern. Oftmals werden nützliche Zusatzfunktionen geboten, wie zum Beispiel Sendungsverfolgung, Preisalarm, aktuelle Sonderangebote oder der Einblick in Ihr Kundenkonto.

Flohmarkt zu Hause

Sie können sich auch den Besuch eines Flohmarktes in Ihrer Nähe sparen. Mit der App Stuffle finden Sie Angebote privater Verkäufer sortiert nach der Entfernung zu Ihrem aktuellen Standort. Da können Sie wie auf einem Flohmarkt stöbern und dem Anbieter einen Preis vorschlagen, den Sie bereit sind zu zahlen. Wenn Sie sich mit dem Verkäufer einigen, brauchen Sie Ihren Einkauf nur noch abzuholen oder sich schicken zu lassen. Das Bezahlen ist mit Paypal möglich.

Ähnlich wie Stuffle funktioniert die App Shpock. Wenn Sie ausschließlich an Mode interessiert sind, gibt es mit Kleiderkreisel eine App, in der ausschließlich Kleidung aller Art von privat angeboten wird.

Bahntickets und Flugtickets kaufen

Verwandeln Sie Ihr iPhone doch einmal in einen Fahrscheinautomaten. Mit den richtigen Apps buchen Sie Ihre Tickets für die U-Bahn, den ICE oder die nächste Flugreise direkt auf Ihrem iPhone. Und Papier sparen Sie damit auch noch, denn das Ticket befindet sich auf dem iPhone, das Sie bei der Kontrolle vorzeigen können oder vor das Lesegerät am Flughafen-Gate halten.

[image: image] Bahn fahren: Der DB Navigator hilft Ihnen, den passenden Zug (und die anschließende Busverbindung) herauszusuchen und zeigt eventuelle Verspätungen an. Haben Sie einen Zug gefunden, können Sie direkt das Ticket kaufen und einen Sitzplatz reservieren.

[image: image] Bus, U- und S-Bahn: Eine App für den gesamten öffentlichen Nahverkehr gibt es zwar noch nicht, aber eine für 17 verschiedene Regionen, unter anderem Aachen, Berlin, Rhein-Ruhr, Rhein-Sieg und Stuttgart. Mit HandyTicket Deutschland kaufen Sie bargeldlos Ihr Ticket, bekommen alle Verbindungen angezeigt und finden die nächste Haltestelle von Ihrem Standort aus. Sollte Ihre Region nicht dabei sein, suchen Sie im App Store nach dem Namen Ihres Verkehrsbetriebs. Viele haben auch eine eigene App zum Ticket-Kauf oder mindestens eine Fahrplanauskunft (zum Beispiel VRR, VRN und KVV).

[image: image] Fliegen: Mit der Lufthansa-App können Sie Ihre komplette Reise organisieren: Buchen, Flugstatus checken, mobile Bordkarte und Push-Nachrichten bei Verspätungen. Auch Eurowings, Air Berlin, Easyjet und viele weitere Airlines bieten Apps für ihre Fluggäste an.

Sind Sie ein Vielflieger? Dann ist die vorinstallierte App Wallet für Sie wie gemacht. Sie wurde entwickelt, um alle Ihre Fahrscheine und Bordkarten aber auch Mietwagenreservierungen, Gutscheine und Kinokarten an einer zentralen Stelle aufzubewahren. Immer mehr Apps legen die Tickets auf Wunsch in der Wallet-App ab. Um herauszufinden, welche Apps diese Funktion unterstützen, öffnen Sie Wallet und tippen Sie auf Apps für Wallet suchen.

Handyporto und Briefkästen

Auch in Zeiten von E-Mails und iMessage kommt es immer mal wieder vor, dass Sie einen Brief oder eine Postkarte schreiben wollen (oder müssen). Auch bei dieser altmodischen Art der Kommunikation kann das iPhone Ihnen helfen. Wenn Sie keine Briefmarke zur Hand haben, kaufen Sie sich mit der App Post Mobil ein sogenanntes Handyporto. Dafür hat sich die Post ein denkbar einfaches Verfahren überlegt. Sie schicken aus der App heraus eine kostenpflichtige SMS und erhalten im Gegenzug einen Zahlencode. Die zwölf Ziffern schreiben Sie einfach per Hand in drei Zeilen à vier Ziffern, statt eine Briefmarke auf den Brief zu kleben. Und so wird der Brief ankommen, garantiert (siehe Abbildung 10.5). Allerdings ist das Porto etwas teurer als das Briefmarken-Porto: Ein Standardbrief kostet 1,10 Euro, die Postkarte 85 Cent. Der Preis wird Ihnen dann über die Mobilfunkrechnung berechnet. Jetzt brauchen Sie nur noch einen Briefkasten in Ihrer Nähe. Auch dabei hilft die Post-App. Wenn Sie auf Briefkästen tippen (siehe Abbildung 10.6), erhalten Sie die nächstliegenden Briefkästen und die Leerungszeiten als Liste oder auf einer Karte angezeigt.

[image: image]

Abbildung 10.5 Kommt tatsächlich an. Das Handyporto der Post.

[image: image]

Abbildung 10.6 Briefkasten-Suche in der Post-App


Kapitel 11

Der Top-Ten-Teil: Zehn Dinge, die Spaß machen

1. Unter Wasser fotografieren

[image: 1] Fotos in Pool und Meer haben einen besonderen Reiz. Fotografieren Sie Fische, Wellenreiter oder Ihren Liebling beim Schwimmen, Tauchen oder beim Sprung von der Klippe ins Meer. Und das alles mit Ihrem iPhone 7, dem ersten iPhone mit IP-Zertifizierung (ganz genau: IP67). Damit können Sie sich erstmals garantiert auf einen gewissen Schutz gegen das Eindringen von Wasser und Staub verlassen. Allerdings sind mit der Zertifizierung nur »zeitweiliges Untertauchen« bis maximal einem Meter unproblematisch. Einen Sturz in die Kloschüssel, der früher häufig die letzte Reise eines iPhone war, wird Ihres jetzt also auf jeden Fall überleben. Auch Staub jeder Art wird das iPhone überleben oder Sie erhalten garantiert ein neues Gerät.

2. Parkplatz wiederfinden

[image: 1] Wer kennt es nicht? Das geparkte Auto einfach nicht wiederfinden. Und das passiert einem ausgerechnet, wenn man es gerade besonders eilig hat. Gut, dass Ihr iPhone mit iOS 10 jetzt auch dabei helfen kann. Dafür brauchen Sie noch nicht einmal eine separate App. Die Karten-App merkt sich, wo Sie Ihr Auto zuletzt abgestellt haben, sendet Ihnen automatisch eine Nachricht und zeigt die schnellste Route (natürlich zu Fuß) zu diesem Ort auf.

[image: image]

Figure 11.1 Unterwasser-Selfie vom Autor dieses Buches. Getestet und für gut befunden.

Allerdings funktioniert dies nur, wenn Sie während der letzten Fahrt Ihr iPhone über Bluetooth oder Kabel mit dem Autosystem verbunden haben. Aber vermutlich tun Sie dies sowieso, um Ihr iPhone zum Freisprechen oder Abspielen Ihrer Musik zu nutzen. Oder?

[image: image]

Figure 11.2 Parkplatz-Suche

3. Zeitraffer-Videos

Mit Ihrem iPhone können Sie im wahrsten Sinne die Zeit schneller laufen lassen. Videoaufnahmen können Sie mit der Zeitrafferfunktion machen. Im fertigen Film sausen dann Wolken explosionsartig durch den Himmel oder bewegen sich Schnecken in einer Affengeschwindigkeit durchs Gras. Wichtig für ein gelungenes Zeitraffer-Video ist die unveränderte Position des iPhones während der Aufnahme. Suchen Sie sich also einen Ort, an dem Sie das iPhone fest positionieren. Und bedenken Sie, dass die spätere Aufnahme viel kürzer ist als die tatsächliche Aufnahmezeit. Spannend sind auch Autofahrten, bei denen Sie das iPhone während der Aufnahme fest hinter der Windschutzscheibe platzieren.

4. Organe spenden

Fast jeder hat sich einmal selbst die Frage gestellt, ob er bereit wäre, nach dem Tod seine Organe zu spenden. Allerdings haben selbst viele derjenigen, die sich die Frage mit Ja beantwortet haben, noch keinen Organspendeausweis. Jetzt können Sie dies ganz schnell und unproblematisch nachholen und den Ausweis direkt auf dem iPhone hinterlegen. Mit der kostenlosen App Organspende können Sie – ganz offiziell – entsprechend § 2 des Transplantationsgesetzes Organspender werden (siehe Abbildung 11.3). Tragen Sie in der App Ihren Namen, Adresse und Geburtsdatum ein und legen Sie fest, ob Sie alle oder nur bestimmte Organe spenden möchten. Sie können auch eine Person festlegen, die über die Organspende entscheiden soll.

[image: 1] Da die Daten nur lokal auf Ihrem iPhone gespeichert werden, sollten Sie unbedingt Ihre nächsten Angehörigen über diese Angaben informieren; dies geht direkt per E-Mail aus der App heraus.

5. Hollywood-Regisseur werden

Einmal einen richtigen Film produzieren wie Spielberg, Detlef Buck oder Woody Allen. Wer wünscht sich das nicht? Was man dafür benötigt: einen Vor- und Abspann mit der Nennung aller Beteiligten, die Bearbeitung und den Schnitt einzelner Szenen und die passende Filmmusik. All dies bekommen Sie mit Ihrem iPhone. Ich empfehle dafür die App Vizzywig, die es für 29,99 Euro im App Store gibt. Das Besondere ist der große Funktionsumfang, der gleichzeitig sehr intuitiv bedienbar ist (siehe Abbildung 11.4). So können Sie auch als Laie schnell einen professionellen Film produzieren. Weltweit nutzen bereits über eine Million iPhone-Besitzer diese App.


[image: image]

Figure 11.3 Der Organspendeausweis auf Ihrem iPhone



[image: image]

Figure 11.4 Filme drehen und bearbeiten mit Vizzywig

6. iPhone mit Handschuhen benutzen

Wer im Winter draußen mit dem iPhone unterwegs ist, der kennt das Dilemma. Man tippt mit dem Handschuh auf das Display und nichts passiert. Der Handschuh hat gegenüber den Fingern keine elektronische Leitfähigkeit und der Touchscreen erkennt die Signale nicht. Aber auch hierfür gibt es Abhilfe. Handschuhe mit einer speziellen Oberfläche können die Finger simulieren und Ihr iPhone erkennt die Bewegung auf dem Display. Die Handschuhe, die es von verschiedenen Anbietern gibt, werden zu Preisen zwischen 15 und 30 Euro verkauft.

7. Simultanübersetzer für Fremdsprachen

Wie beruhigend ist es doch, wenn Sie in einem fremden Land unterwegs sind, die Sprache nicht sprechen, aber Ihr iPhone dabeihaben. Denn mit der Google Übersetzer-App haben Sie Ihren Simultanübersetzer immer dabei. Nicht nur, dass Ihnen die App Wörter und Texte in über 70 Sprachen übersetzt. Sie können die Wörter auch in das iPhone sprechen und sich die Übersetzung in immerhin 19 dieser Sprachen auch in der Zielsprache vorlesen lassen. Mit dabei sind neben den am weitesten verbreiteten auch so exotische Sprachen wie Hebräisch, Afrikaans und Malaiisch. So brauchen Sie Ihrem Gesprächspartner nicht einmal selbst eine Frage zu stellen, sondern überlassen dies einfach Ihrem iPhone. Die Antwort kann der Gesprächspartner auch gleich in das iPhone sprechen und Sie verstehen auf einen Fingertipp sofort, was er oder sie geantwortet hat.

8. Selbstzerstörung bei Diebstahl

Oh nein! Ihr iPhone wurde geklaut oder Sie haben es verloren. Sie haben Angst um all Ihre persönlichen Daten und die Apps, die sich oftmals automatisch beim Öffnen einloggen. Was der Dieb damit alles anstellen könnte!

In dem Actionfilm Mission Impossible gibt es ein Tonbandgerät, das nach dem ersten Abspielen einer Nachricht folgende Warnung von sich gibt: »Dieses Band wird sich innerhalb von fünf Sekunden selbst zerstören«. Diese Funktion gibt es beim iPhone auch.

Sie können per Knopfdruck von Ihrem Computer alle Daten und Apps löschen, sodass der Dieb nur noch ein vollkommen leeres iPhone in der Hand hat. Sie müssen dafür Ihr iPhone nur bei www.icloud.com aktiviert haben. Dort eingeloggt klicken Sie auf iPhone löschen. Schon werden die Daten zerstört.

[image: 1] Aus dem Backup in iTunes oder iCloud können Sie später dann Ihr neues iPhone wieder genauso herstellen, wie Sie es zuletzt genutzt hatten. So würde es ein Geheimagent auch tun.

9. Fotos für die virtuelle Realität

Ein aktueller Trend ist es, das iPhone nicht nur in der Hand zu halten, sondern es mit einer VR-Brille (oder Head-Mounted-Display) vor den Kopf zu schnallen. Ohne irgendwelche äußeren Reize kann sich der Träger einer solchen Brille so in dreidimensionalen Welten bewegen. Dies können Fotos, Filme oder Spiele sein. Eine einfache Möglichkeit, die eigene Umgebung für diese virtuelle Realität abzubilden, ist die Cardboard Camera-App von Google. Die VR-Fotos sind nicht nur dreidimensional, auch Geräusche können auf diese Weise eingefangen werden. Anschauen kann man sich diese Fotos dann mit einer Cardboard-Brille. Alternative Apps zum Aufnehmen von VR-Bildern sind Splash 360 oder VR Camera – 360.

10. Zum Schluss: Einschlafen mit dem iPhone

Hören Sie auch gerne Musik vor dem Einschlafen? Bei mir ist es so. Aber wenn ich dabei einschlafe, läuft die Musik die ganze Nacht weiter, bis am nächsten Morgen der Akku leer ist. Das wollen Sie doch nicht, oder? Stellen Sie sich doch einfach den Timer, damit die Wiedergabe automatisch nach einer gewissen Zeit stoppt. Gehen Sie dafür zur Uhr-App und tippen Sie auf Timer. Sie legen die Zeitspanne fest, wählen bei Timer die Einstellung Wiedergabe stoppen (ganz unten) und tippen dann auf Starten (siehe Abbildung 11.5). Jetzt starten Sie die Musik (oder das Video). Die Musik wird dann stoppen, wie Sie es festgelegt haben, und das iPhone wird in den Ruhemodus versetzt. Gute Nacht!

[image: image]

Figure 11.5 So ist nach 20 Minuten Ruhe.
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